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E 6 , 2
Nr . 63 .

Zum 50jährigen Jubiläum der deutſchen
Flotte .

IV . Der gegenwärtige Staud unſeres Seeweſens .
( Schluß . )

Die Panzerkanonenboote ſind , abweichend von den bis⸗
her beſchriebenen Typen , nicht für den Dienſt auf hoher See ,
ſondern nur zur Küſtenvertheidigung geeignet . Sie haben im
älteren Typus „Weſpe “, 1100 Tonnen , 700 Pferdekraft , eine
30½ Ctmtr . Ringkanone , 9 Knoten Geſchwindigkeit , 43,5 Meter
Länge und 10,65 Meter Breite , Panzerſtärke 20,8 Etmtr .
Der neue Typus , „ Brummer “ hat jedoch 1500 Pferdekraft ,
daher 15 Knoten Geſchwindigkeit bei 62 Meter Länge und nur
8,5 Meter Breite .

Die ungepanzerten Schiffe zerfallen in Kreuzerfregatten,
Kreuzercorvetten, Kreuzer , Kanonenboote und Aviſos .

Die Kreuzerfregatten ſind Dreimaſter mit voller Takelung,einer Batterie unter Deck, einer Anzahl Deckgeſchütze und ca .
450 Mann Beſatzung . Die Kreuzercorvetten haben dieſelbe
Takelage , die Batterie jedoch auf dem Deck und ca . 270 Mann
Beſatzung . Die Kreuzer haben nur den Fockmaſt vollgetakelt ,
an den hinteren Maſten nur Gaffelſegel und —8 leichtere
Geſchütze auf Deck, Beſatzung 120 —160 Mann .

Im Gegenſatz zu den ſchweren Panzerſchiffen , welche den
Gegner durch ihre artilleriſtiſche Wucht zu erdrücken beſtimmt
ſind , repräſentiren die ungepanzerten Schiffe , die leichteren
Truppen der Landarmee . Kreuzerfregatten und Kreuzercorvetten
ſind im Weſentlichen zur Aufſuchung und zur Verfolgung des
Feindes , ſowie zur Unterſtützung eigener , in bedenkliche Lage
gerathener Panzerſchiffe beſtimmt und meiſt mit einem zum
Schutz der Maſchine dienenden leichteren Stahlpanzer im Innern
des Schiffes verſehen . Ferner ſollen ſie , und mit ihnen die
Kreuzer und die größeren Kanonenboote , Blokaden unterſtuͤtzen,
Recognoszirungen vornehmen , als Brecher feindlicher Blokaden
dienen und mit kleineren Kanonenbooten gemeinſam den Küſten⸗
ſchutz verſehen , wo die Ausfallcorvetten nicht ausreichen . Ihre
Aufgabe iſt eine vielſeitige und nicht zu unterſchätzende . Jeden
einzelnen Typus hier zu beſprechen , wuͤrde zu weit führen .
Bemerkt ſei nur noch, daß die hier noch nicht beſprochenen
Aviſos haupfſächlich für Aufklärungsdienſt und Ueberbringung
von Nachrichten und Befehlen beſtimmt ſind und daher bei
ihnen der Hauptwerth auf Schnelligkeit gelegt wird . Letztere
geht in Folge ſchlanken Baues und ſtarker Maſchine bis auf
20 Knoten in der Stunde .

Ganz beſondere Wichtigkeit hat das Torpedoweſen erlangt.
Wenn es dem winzigen Topedoboot gelingt , ſein Geſchoß an
den Schiffskörper des rieſigen Panzerſchiffes zu ſchleudern , ſo
iſt letzteres rettungslos verloren . Da man für die Koſten
eines einzigen Panzerſchiffes eine ganze Flotille von Torpedo⸗
booten erbauen kann , ſo lag für uns der Gedanke nahe , den
gewaltigen Vorſprung , den alle anderen Schifffahrt treibenden
Nationen in der Ausgeſtaltung ihrer Kriegsflotte vor uns
hatten , wenigſtens einigermaßen dadurch wett zu machen , daß
wir dem Torpedoweſen beſondere Sorgfalt zuwandten . Dieſe
hat denn auch ſo gute Frucht getragen , daß in Bezug auf das
Torpedoweſen Deutſchlands Marine an erſter Stelle ſteht . In
der Herſtellung von Torpedobooten iſt die Schichau ' ſche Werft
in Elbing eben ſo unerreicht , wie in derjenigen der Torpedos
ſelbſt die früher Schwartzkopf ' ſche , jetzt ſtaatliche Fabrik in
Berlin .

Der von uns wie von den anderen Seemächten ange⸗
wandte Torpedo iſt der von Whitehead erfundene Fiſchtorpedo .
Er hat die Form einer an beiden Enden ſtark zugeſpitzten
Cigarre , zeigt vertikale Floſſen , ebenfalls vertikales Steuerruder ,
kurze Schiffsſchraube und iſt ca . 4½ Meter lang und in der
Mitte 36 Centimeter ſtark . Der Mantel iſt aus Aluminium⸗
bronce hergeſtellt . Im Vordertheil befindet ſich die über 20
Kilogramm naſſe Schießbaumwolle umfaſſende Sprengladung ,
die durch das Vorſchnellen eines Nadelbolzens entzündet wird ,
Im Mittelraum befindet ſich eine Vorrichtung , welche auf ſehr
ſinnreiche Art den Torpedo in einer beſtimmten Tiefe hält . Im
Hinterraum iſt die mit zuſammengepreßter Luft getriebene
Maſchine , deren Gang vor Ablaſſen des Torpedos auf eine
genau zu bemeſſende Strecke regulirt werden kann . Das Ab⸗
feuern geſchieht jetzt meiſt aus beſonders eingerichteten Geſchuͤtzen.

Zwei Nachtheile hat dieſe furchtbare Waffe : Ihre verhält⸗
nißmäßig geringe Geſchwindigkeit von nur 12 Mtr . in der Se⸗
cunde , welche nur bei geringer Entfernung einen ſicheren Schuß
gegen raſch ſich bewegende Objekte geſtattet , und ihre compli⸗
ente Zuſsmmenſetzung , welche zu leicht Abweichungen don der
urſprünglichen Bahn veranlaßt . Um dieſe Uebelſtände auszu⸗
gleichen , mußte man die Torpedoboote befähigen , möͤglichſt nahe
an den Feind heranzukommen . Sie mußten alſo möglichſte Ge⸗
ſchwindigkeit mit möglichſter Kleinheit , um wenig Zielfläche zu
bieten , vereinigen . Unſere Torpedoboste machen über 26 Knoten
in der Stunde ( = 6½ deutſche Meilen , alſo die Schyelligkeit
anes Courierzages ) und haben dabei durchſchnittlich 40 Mtr .
Länge bei nur 3½ Mtr . Breite . Aus dünnem Stahlblech ge⸗
baut , können ſie zwar durch ein einziges feindliches Geſchoß in

Samſtag , 5 . März 1398 .

— —

den Torpedo abzufeuern ,
im Stande ſein würde . Vor Anker liegende Schiffe könner
ſich freilich vor den Torpedos

deshalb Torpedojäger⸗Schiffe ,

feuergeſchützen verſehen ſind .
Namen „Torpedo⸗Diviſionsboote “
füllen im Stande ſein werden ,
Ernſtfall erprobt ſein werden .

nen zu geben . Bezeichnen wir , um uns nicht
tails zu verlieren , alle Panzerſchiffe mit mindeſtens 5000 Ton⸗
nen als Lunienſchiffe, alle kleineren Kriegsſchiffe mit mindeſtens
800 Tonnen als Kreuzer , ſo hat :
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Linienſchiffe : 12 36 18 62 12 11

Kreuzer : 38 83 88 197 45 47

Zufammen : 45⁵ 119 5¹ 259 57 58

Hierbei ſind die 1897 im Bau begriffenen Schiffe mit⸗
gerechnet.

Es iſt hiernach zu verſtehen , daß nach der Beſetzung der
Kiaotſchaubucht durch die Deutſchen engliſche Blätter prahlten ,
England werde gegebenen Falles die deutſchen Küſten ſo lange
blokiren , bis Deutſchland demüthig um Frieden bitte . Aber
ſie dürften die Rechnung ohne die Torpedos gemacht haben ,
deren Geſchoſſe genügen , um einen noch ſo weit aufgeriſſenen
Mund zu ſtopfen . Wir werden uuſere Intereſſen vertreten , ſo
weit wir es für nöthig halten , ohne die Herren jenſeits des
Kanals um Erlaubniß zu fragen , und unſere wackere und wohl⸗
bewährte Marine wird ihre Schuldigkeit in vollem Maaße thun ,
ſobald der Ruf erſchallt :

Volldampf voraus !
Mit Gott für Kaiſer und Reich !

— —

Deutſches Reich .
Die Reichstagskommiſſion für die Poſtdampfer⸗

Vorlage
beſtätigte in zweiter Leſung die Beſchlüſſe der erſten und nahm
außerdem den Antrag Mäller⸗Sagan (freiſ . Volkspartei ) an ,
die Fahrzeit der Auſtraliendampfer auf 12,2 und die der neu
zu erbauenden Dampfer auf 13,5 Knoten zu beſtimmen . Die
Commiſſion nahm ferner die Reſolution des Frhrn . v. Stumm
( Reichsp . ) an , dem Reichskanzler ſei die Befugniß vorbehalten ,
die landwirihſchaftlichen Konkurrenzprodukte , außer Tabak ,
Häuten , Fellen und Wolle , von der Einfuhr auf Sudventions⸗
dampfern auszuſchließen . Die Commiſſion nahm ferner eine
Reſolution Jebſen (ntl . ) , nach der in der Regel farbige Mann⸗
ſchaften arszuſchließen , und endlich einen Antrag Müller⸗Sagan
an , der Reichskanzler möge bewirken , daß zwecks des erleichter⸗
ten Anſchluſſes Deutſchlands an die Ausfuhrhäfen die Erhöhung
der Schifffahrisgebühren auf dem kanaliſirten Main unterbleibe .
Schließlich wurde das ganze Geſetz mit allen gegen zwei
Stimmen angenommen .

Deutſchland und China .
Die Verhandlungen mit China wegen der Eiſenbahn⸗ und

Bergwerkskonzeſſion in Schantung ſind nunmehr abgeſch oſſen ;
der Vertrag wird demnächſt veröffentlicht werden . Zum Zwecke
von Vermeſſungen in Kiao⸗Tſchau , ſowohl auf dem Lande , wie
im Hafen wird nächſtens unter Führung des Lieutenants zur
See Deimling eine Kommiſſion abgehen . Dazu gehören noch
zwei Offtziere vom großem Generalſtabe und ein Feldmeſſer.
Auch wird ein Beamter zur Errichtung eines Grundbuches
dahin geſandt . Der Waſſerbauinſpektor Gromſch , welcher die
Hafenbauten in Kigo⸗Tſchau leiten ſoll , reiſt mit dem Gouverneur
Roſendahl am 8. d. M. von Genua ab .

Der „ Times “ wird aus Berlin aus Berlin auf Grund
einer Erkundigung an amtlicher Stelle mitgetheilt , es ſei die
Anſicht der deutſchen Regierung , daß keine Politik den Bedürf⸗
niſſen der Entwickelung von Kaotſchau entſpreche , als die,
daß der Hafen dem Handel der Welt geöffnet werde , iudeſſen
werde Deutſchland das ihm zuſtehende abſtrakte Recht , Zölle
erheben zu dürfen , damit nicht aufgeben . In Schantung habeden Grund gebohrt werden , und der elektriſche Scheinwerfer ,

der jetzt auf allen Kriegsſchiffen eingeführt iſt , ermöglicht bekommen , welche man Monopol nennen könne . Die Berhand⸗denſelben , auch in der Nacht ihre Umgebung genau lungen darüber ſeien noch im Gauge ( ſiete oben) . Vielleichtabzuſuchen , allein ihr Herankommen in Maſſe macht fordere Deutſchland , daß cacteris paribus die Angebotedoch ſehr wahrſcheinlich , daß ein Theil derſelben Deutſcher vor den Angehörigen anderer Nationen vorgezegendas Schiff in die Luft zu ſprengen

durch Drahtnetze ſchützen , die
jetzt auch allgemein eingeführt worden ſind , allein bei auf der
Fahrt befindlichen ſind dieſelben kaum anwendbar . Man baute

die etwa die doppelte Groͤße der
Torpedoboote bei gleicher Schnelligkeit haben und mit Schnell⸗

Ob dieſelben , die bei uns den

führen , ihre Aufgabe zu er⸗
bleibt abzuwarten , bis ſie im

Es erübrigt nun noch ein Bild des Stärkeverhältniſſes
unſerer Kriegsmarine zu derjenigen anderer ſeefahrenden Natio⸗

zu ſehr in De⸗

( Jelephen⸗Ar. 218. )

würden ; damit ſei nicht mehr verlangt , als was China in der
Mandſchurei Rußland und anderswo Frankreich zugeſtanden

habe . Auch England habe erſt kürzlich ein ſolches Vorzugs⸗
recht erhalten , indem ihm zugeſtanden worden ſet, daß der Ge⸗
neralinſpektor der Zölle ein Engländer ſein ſolle . Wenn die
Zuſicherungen an Deutſchland mit den Zuſicherungen kollidiren
ſollten , die China anderen Mächten gegeben habe , dann ſei es
Sache der Diplomatie , dieſe Abmachungen zu verſöhnen oder
eine oder beide zu modifiziren . — Nach einer Meldung der
„ Times “ aus Shanghai wird Prinz Heinrich am 20 . in
Wuſuug erwartet . Er werde dort einen Tag bleiben und dann
nach Kiagotſchau weiterfahren . Der Vizekönig von Nanking und
der Gouverneur von Kiangſu werden den Prinzen empfangen .

Hofnachrichten und Perſönliches .
Der Kaiſer blieb bis 1 Uhr 30 Min . an Bord des Panzers„ Kurfürſt Fr . Wilhelm, “ beſichtigte die afenaulagen in Bremer⸗haven und verweilte in Bremen kurze Jal im Rathskeller . Die

dichtgedrängte Volksmenge begrüßte den Kaiſer ſtürmiſch , der ſichſodann nach Berlin zurückbegab.
Der Militärattache bei der deutſchen Botſchaft in Rom , Majorv. Jacobi , begab ſich nach Genug , um im Auftrage des KaiſersWilhelm einen Kranz am Grabe des verſtorbenen GeneralconſulsSchneegans niederzulegen .
Die Beſſerung in dem Befinden der an Lungenentzündung er⸗krankten öſterreichiſchen Kronprinzeſſin⸗Wittwe Stephanie hält an .Bei der Kaiſerin Alexandra Feodorowna hat ſich in

Kalße der Maſern eine leichte Lungenentzündung eingeſtellt . Dieaiſerin befindet ſich jedoch bereits auf dem Wege der Beſſerung .

Kurze Nachrichten .
Ausgewandert ſind aus Deutſchland im Vorjahrnach den Vereinigten Staaten von Nordamerika 19/089, —anderen Ländern 4219 Perſonen , darunter nach Afrika 1104
Die italteniſche Handelsſtatiſtik für 1897 be⸗

ziffert die Einfuhr in Italien auf 1,200,814,868 Lire , die
Ausfuhr aus Italien auf 1,115,815,641 Lire . Die Ausfuhr⸗
ziffer überſchreitet dieſenige aller vorangegangenen Jahre
ſeit 1888 .

Ein Bündniß zwiſchen Japan und China er⸗
klärt der Prinz Konoye, Präſident des japaniſchen Oberhauſes ,
für nothwendig , die gelbe Raſſe müſſe ſich gegen die weiße ver⸗
einigen . Das Schickſal der chineſiſchen Nation ſei für Japan
von der allergrößten Bedeutung . Mit deren Geſchicken ſeien
die Geſchicke Japans unauflöslich verbunden . Japan mögedieſelbe Politik China gegenüber befolgen, wie Preußen nach1866 gegen Oeſterreich .

Der geſetzgebenden Körperſchaft des Staates
Ohio in den Vereinigten Staaten wurde ein Geſetzesvorſchlag
eingereicht , welcher verlangt , daß ſich Perſonen , die ſich ver⸗
heirathen wollen , zuvor einer ärztlichen Unterſuchung unter⸗
ziehen . Dann ſoll eine Behörde von drei Aerzten ernaunt
werden , dieſelbe ſoll befugt ſein , eine Ehe zu verbieten in
Fällen von periodiſcher Trunkſucht , von Wahnſinn oder von
Tuberkuloſe .

Die Kommiſſion für die Konkursordnung
ſchloß ihre Berathungen der erſten Leſung ab und beſtellte den
Abg. Baſſermann zum Berichterſtatter für das Plenum .

Das Pariſer Schwurgericht ſprach Naquet nacheiner etwa 40 Minuten dauernden Berathung frei ; die berüͤch⸗
tigte Panama⸗Angelegenheit gehört alſo von jetzt ab
der Geſchichte an . — Das Gerücht , daß Frankreich Vor⸗
bereitungen zur Beſitzergreifung der chineſiſchen Inſel Hai⸗
nan träfe , wird von unterrichteter Seite beſtritten . — Der
„ Figaro “ beſpricht den Widerſtreit zwiſchen Preußen und
Bayern , der in der Frage des Militärgerichts herrſcht , er⸗
klärt jedoch , daß die Feſtigkeit Deutſchlands hierdurch keinen
Schaden erleide , da der Franzoſenhaß Preußen und Bayern
zufammenhält .

Die Budgetkommi ſſton des preußiſchen Ab⸗
geordnetenhauſes nahm die Reſolution an , den Finanz⸗miniſter zu ermächtigen , den Dispoſitionsfonds des Eiſenbahn⸗
bahnminiſters von 20,000,000 auf 50,000,000 M. zu erhöhen .

Deutſcher Reichstag . 1

Berlin , 4. März .
Das Haus erledigte mehrere Petitionen gemäß den Anträgendes Ausſchuſſes .
Es folgt die Berathung des Antrages des Abg . Charton

( Bolchen⸗Diedenhofen ) wegen Abändernng des Verwaltungsgeſetzesin Elaß⸗⸗Lothringen in Verbindung mit dem gleichartigenAntrage Auer ( Soz . )
Abg . Winterer : Schon im Jahre 1884 wurde der vorliegendeAntrag eingebracht und dann in jeder Legislaturperiode wiederholt .

Im Jahre 1896 wurde er vom Reichstage angenommen , vom Bun⸗
desrathe nach längerem Töger abgelehnt . Der Diktaturparagraphgibt dem Statthalter Vollmacht , Perſonen auszuweiſen , Vereine zuſchließen und Preßerzeugniſſe zu unterdrücken . Aber ſeit 25 Jahreniſt eine Gefahr für die Sicherheit von Elſaß⸗Lothringen nicht mehr

Deutſchland keine Rechte für deutſche Induſtrielle verlangt oder
vorhanden . Wozu alſo ein Ausnshmegeſetz ? Wozu der Diktatur⸗
Parggraph . ? Wozu fortwährend dieſes Schwert des Damokles über
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Maunheim , 5 . März :

uuſetem Paupte ? Dadurch wird die Entwickefung des Landes ge⸗ pie Juden wieder gegeißelt . ( Der Redner wird wegen ſeines unſchö⸗

hemmt und ein unerträgliches Denunziantenthum großgezogen . Man nen usdrucks zur Ordnung gerufen. )

zrklärt den Hiktaturparagraphen für nöthig , um Ginflüſſe von außen Abg . Heimburger ( Dem. ) wendet ſich gegen Hfiſterer und

ſernzuhalten ; aber moraliſche Einflüſſe ſind durch den Diktatur⸗ ſpricht über die Prüfungen .

garagraphen nicht fernzuhatten . Wenn die 25 ohne Verſchwörung 00 Hug ( Gentr . ) über die Srbauung eines neuen Amtsge⸗

und ohne Unruhe vergangenen Jahre nicht genng Garantie bieten , richtsge ängniſſes zu Lahr , über die Anſtellung eines weiteren Amts⸗

ſo bietet eine Garniſon von 70 000 Mann , die Berwaltungs⸗ und richters in Freiburg und üder die Gehälter .

richterlichen Behörden , die faſt ſämmtlich aus Eingewanderten be⸗ Abg . ( natl . ) : Wenn er ſich mit dem Abg . Pfiſterer be⸗

ſtehen , ſicherlich eine hinreichende Garantie . Ich bitte Sie alſo , ſchäftige , ſo werde er nicht nur von fremden , ſondern auch von

unſerem Antrage zuſtimmen , es iſt der Wunſch des ganzen Reichs⸗ eigenen Parteigenoſſen des Philoſemitismus beſchuldigt werben .

landes .
Aber ſelbſt auf dieſe Gefahr hin müſſe er gegen dieſe Aeußerung

Abg . Dr . H öffel ( Reichsp . ) : Der Antrag der Elſäſſer iſt ſchon Pfiſterers , den er nicht für ernſt nehme , proteſtiren . Er müſſe auch

mehrfach Gegenſtand der Verhandlung hier geweſen , und ein gewiſſes dieſe Männer , gegen die ſich Pfiſterer wende , gegen den Verdacht in

Gefühl der Ermüdung überſchleicht uns bei der ewigen , wiederholten Schutz nehmen , als ob ſie ihren Glaubensgenoſſen , die ſich Geſetzes⸗

Berathung dieſes Antrages . Alle im Lande , welcher Partei wir auch verfehlungen zu Schulden kommen laſſen , Nachſicht zu Theil werden

angehören , beſtehen wir auf dem Wunſche nach Aufhebung des Die⸗ ließen . Die Freiheit ſei eine liberale Forderung , gegen die man

taturparagraphen , deſſen Daſein im Lande Niemand begrüßt , deſſen ] nicht verfloßen dürfe . Er freue ſich , wiederum die Beobachtung zu

Aufrechterhaltung nur das Vertrauen der Bevölkerung zur Regierung ] machen . daß ſich der verehrte Kollege Wilckens eben ſo eifrig mit

ſtört . Außerordentliche Verhältniſſe machen außerordentliche Maß⸗ allgemeinen Fragen , beſchäftige , wie mit ſpeziellen Wunſchen für ſein

regeln nöthig . Aber die vergangene Zeit beweiſt deutlich , daß der geliebtes Heidelberg . Er müſſe daran erinnern , daß nicht für die

Statthalter die Ruhe auch ohne ſolche beſondere Maßregeln aufrecht jetzige Zeit eine Auslegung der Gehaltsordnung gefordert werde .

erhalten kann . Die Zwiſchenfälle , in denen von der Befugniß des Auch habe der Stand die Sache nicht ſelbſt zur Sprache ge⸗

Ausnahmegeſetzes zur Ausweiſung mißliebiger Perſonen Gebrauch bracht . Es ſei ein Unrecht , daß man die Landgerichtsräthe in

emacht wurde , betrafen nur ſolche Perſonen , bei denen die Auswei⸗ ihrem Rang herabgeſetzt habe . Dagegen ſei er dafür , aß

ung ebenſo gut auf Grund des gemeinen Rechts hätte erfolgen können . ] an den Gerichten , wo mehrere Richter ſind , die dienſtälteren

Ich gebe zu, der Dictaturparagraph iſt nicht mißbräuchlich angewendet ] Beamten den Landgerichtsräthen an Rang und Bezügen gleichgeſtellt

worden . Aber das Syſtem des Ausnahmegeſetzes ſelbſt wird im werden. Das ſei nothwendig , damit das tüchtige Element ohne

Lande als Ungerechtigleit empfunden . Das Beſtehen dieſes Geſetzes Schädigung ſeines Rangs und Gehalts bei den Bezirksgerichten ver⸗

iſt ein gutes Agitationsmittel für die alten ,derRegierung abgeneigten bleiven könne . Da hier ein großes finanzielles und auch moraliſches

Parteien , und für viele Gutgeſinnte ein Hinderniß , ſich mit den Intereſſe in Betracht komme , ſo empfehle er den Wunſch der Be⸗

öffentlichen Dingen zu beſchäftigen . Wir ſagen alſo : Weg mit die⸗achlung der Regierung . Es ſei völlig am Platz , daß man den auf⸗

ſem Ueberbleibſel aus einer Zeit , in der ſtatt gleichen Rechtes Poli⸗ ſichtsführenden Richter an einem großen Amtsgericht wie Karlsruhe

liade
ge herrſchte ! Weg mit dieſem Ausnahmegeſetz , das dem Aus⸗ und Mannbeim in Rang und Bezügen den Landgerichtsdirektoren

ande gegenüber die Fietion gelten läßt , daß eine elſaß⸗lothringiſche gleichſtelle . Er ſtehe dem Zwiſchenexamen ſkeptiſch gegenüber .

Faate
befteht , was den feſten Anſchluß der Elſaß⸗Lolthringer an das Jedenfalls ſei er dagegen , daß der dozirende Profeſſor das Examen

eutſche Reich hindert .
abnehme . So nothwendig ein tüchtiger Richterſtand ſei , ſo noth⸗

Abg . Dr . v. Cuny ( natl . ) : Die Gründe für die Nichtauf⸗wendig ſei ein tüchtiger Anwaltsſtand . Die Amtsrichter könne

ebung des ſogenannten Dictaturparagraphen liegen nicht innerhalb ] man nicht , wie 8
meine , zu unbezahlten Berathern des

lſaßLothringens , ſondern im Auslande . Was jetzt in Frankreich Volkes machen . In, welchen Quantitäten dann die Wallfahrten

geſchieht , iſt nicht geeignet , die Wünſche der Elſaß⸗Lothringer dorthin zu den Amtsgerichten ſtattfinden , das könne man ſich

u lenken . Sie haben vielmehr in dieſer Zeit piel mehr Verſtändniß leicht vorſtellen . Der herrſchenden Prozeßſache müſſe man nicht Vor⸗

far deutſche Intereſſen gezeigt . Wir ſind entſchloſſen , ſtets in aus⸗ ſchub leiſten . Die Berathung des Volkes durch den Amtsrichter ſet

wärtigen Fragen und in nationalen Fragen mit der Regierung ein Gedanke, mit dem man ſo ohnetzin operiren könne ; aber die

Schulter an Schulter zu gehen . Deshalb lehnen wir den Antrag Praktiker wiſſen , daß dieſem Bedürfniß bei dem Inſtitut am beſten

ab , hoffen aber , recht bald in der Lage zu ſein , der Regierung beim Rechnung getragen wird , das dafür da iſt , beim Anwaltsſtande .

Antrage um Aufhebung des Paragraphen zuſtimmen zu können . Wenn die Landgerichtspräſidenten und Direktoren die Viſitation vor⸗

Abg . Frhr . v. Stumm ( Reichsp . ) tritt für Aufrechterhaltung nehmen müßten, dann würden ſich dieſe ſchneller penſtoniren laſſen .

des Paragraphen ein .
(Heiterkeit. ) Dieſe Arbeit ſei ſo umfangreich und zeitraubend , daß

Die Abgg . Lenzmann (freiſ . Volksp . ) und Graf Hompeſch man ſie den älteren Beamten , die darüber andere Arbeiten verſäumen

( Centr . ) ſprechen ſich im Sinne des Antrages aus . müßten , nicht zumuthen könne .

Abg . Bebel ( Soe . ) ſtimmt dem Antrage zu. Die jetzige Gene⸗ Staatsminiſter Nokk ſpricht über die Gehälter und ſchließt mit

ration ſei unter deutſchem Regimente aufgewachſen . Der jetzige ] den Worten : den Wünſchen des Abg . Pfiſterer ſtehe etwas im Wege ,

Statthalter ſei gerade der Mann , um die Bevölkerung dem deutſchen das uns Allen gleich heilig ſein müſſe : Die badiſche Ver⸗

Regiment zu entfremden .

faſſung . Beſondere Wünſche tragen dann noch die Abgg . Ge⸗

Abg . Dr . v. Levetzow ( eonſ . ) : Niemand als die verbündeten ſell ( natl . ) , Henning ( Centr . ) , Mampel ( Autiſ . ) , Frank

Regierungen könnten beſſer beurtheilen , wenn der Zeitpunkt zur ( natl . ) , Frhr . v. Bodman und Wilckens ( natl . ) por . Abg .

Aufhebung des Paragrapben gekommen ſei .
Geck ſtimmt den Aeußerungen des Juſtizminiſters zu : Wir wollen

Geh. Oberregierungsrath Hallen führt gegenüberBebel aus , die keine ſchneidige , aber eine gerechte Juſtiz . Er habe den Wunſch , daß

Dictatur “ ſei ein Schlagwort , das den wirklichen Verhältniſſen imbei den Amtsgerichten mehr ältere Richter verwendet werden , die

ande nicht entſpreche ; vor Allem ſei der Statthalter kein Dietator . ſich auch in das Denken und Fühlen der Bevölkerung hineinleben

Nach weiteren Bemerkungen von Dr . Pachnicke ( fr . Vp. ) , können . Als eine rückſtändige Gepflogenheit möchte er es bezeichnen ,

KBebel ( Soz. ) , Werner ( Antiſ . ) und des Geh. Oberregierungsraths daß die Vorſtrafen immer wieder erhoben werden , insbeſondere bei

alley erfolgt über den Antrag v. Stum m, ſofort in die 2. Preßvergeten , wo nicht unmoraliſche Motive in Betracht kommen .

efung einzutreten , auf Antsag , des Präſtdenten Namensaufruf . Miniſterialdirektor Geh. Rath Freiherr v. Neubronn ver⸗

Dieſer ergibt 130 Anweſende . Das Haus iſt alſo beſchluß⸗ ſichert , daß ſeitens der Juſtizverwaltung niemals ein Einfluß auf die

unfähig .
Auswahl zu Schöffen und Geſchworenen ausgeübt wurde . Man

Montag 1 Uhr : Poſtnovelle , freiwillige Gerichtsbarkeit , Ent⸗ brauche ſich nur die Prozedur anzuſehen , mit der die Geſchworenen⸗

ſchädigung unſchuldig Verurtheilter.
bank zu Stande gebracht wird⸗ dann werde man ſich von der Unpar⸗

teilichkeit überzeugen . Zur Verwaltung der Amtsgerichte werden

— — 811 1 8 8 n 8 15
der Erhebung von

5
Vorſtrafen ſollen nach einer nſtruktion der Regierun diejenigen

5 12 5
Badiſcher Landtag . Strafen nicht herangezogen werden , die der in der A

— . Sitzung der Zw eiten Kammer .
Kageſchrift forkläßt , die mit dem Gegenſtand der Anklage in keinerlei

„ ftarlsruhe , 4. März . dieſen Gehiere nic 1
weit zurückliegen . Mehr könne man auf

8 in voriger Sitzung abgebrochene Berathung wird fork⸗ 5
wird geſchloſſen .

5
5

erichterſtatter Stvaub ( natl . ) reſümirt ſich dahin , die zwei⸗

Abg . Wilckens ( natl . ) ſpricht über das kommende Bürgerliche tägi 1
18

Geſetzbuch und die Stellung der Richter hierdu . Wir müſſen über⸗
ng habe gezeigt , daß wir in Baden eine gute Juſtis

115 99 1 e ie Es wird in die Einzelberatbung eingetreten . Es werden einge

erhalten und es verbüten , daß in dem mögli aldigen

0 0 ein e
ein point 5 ee 11

e e
und angenonimen , dann wird dis

as von Armbruſter empfohlene Zwiſchenexamen
ei zu ſeiner Freude acht ung : ſte Ar 8805

von der Regierung ablehnend behandelt worden . Wir hätten eher
Nächſte Sitzung Samſtag , ö. März, Vormittags 9 Uhr.

zu viel , als zu wenig Examina , ( Sehr

Nach einer kürzeren Ausführung des Abg . Benedey ( Dem. )

ſagt Abg . Pfiſterer ( Antiſ . ) , er erkenne die Tüchtigkeit des Rich⸗ Aus Sladt und Land
terſtandes an . Er wünſcht nur , daß ſie ſich bei den Wahlen weniger

95

Er plaidirt für beſſere Wartezimmer 90 isd
„ Mannheim , 5. März 1898 .

gerichten . Er ſehe es nicht gerne , daß Amtsrichter jüdiſcher
* ' Fbv

12

angeſtellt ſind und daß bei dem Landgericht in Mannheim 15 Ernennungen . d Joſeph Stöckinger in

jüdiſche Räthe fungiren . Vor nicht langer Zeit habe eine bohe e zank
daſelbſt ernannt . Finanz⸗

Perſon geſagt , ein guter Chriſt ſei auch ein guter Soldat . Er ſage ,
aſſiſten upelf anda en Sinsheim iſt als Steuerkommiſſäraſſt⸗

daß ein guter Chriſt auch ein guter Beamter ſei .
ſtent elatmäßig angeſtellt worden.

Präſident Gönner : Er lönne nicht dulden , daß dieſe Aeuße⸗rl Gre 103
Biesmarckdenkmal . Von den Erben des

rung in der von Abg . Pftiſterer untergelegten Tendenz in die De⸗ Frl .
ſeker wurden der Stadt 500 Mark überwieſen

batte gezogen werde , auch könne er nicht dulden , daß eine ganze 11
der aeene Betrag für das Wismarctdenkmal

Klaſſe von Beamten als ungeeignet für ihren Beruf bezeichnet u fde 0 ee
Wunſche nach

werden
Pfiſterer ( fortfahrend ) : Er wiederhole nur , was das Volk * Die Differenzen zwiſchen der Stadt und der Firma

wolle und das Volk wolle dieſe Beamten nicht haben . Sie ſolten ] Bouquet u. Ehlere , welche entſtanden waren infolge der durch die

nach Jeruſalem gehen . Er erinnert an den Krawall in Wiesloch . ſchwierigen Fundamentirungsarbenen verurſachten erzögerung der

Wenn damals Cbriſtus ſelbſt erſchienen wäre , ſo hätten ihn ] Kanaliſation in der zukünfligen Auguſtaaulage , ſcheinen jetzt auf

güklichem Wege beigelegt zu werden , nachdem die Firma Veſtrebt iſt

genügende Dampfpumpen aufzuſtellen . Man hofft , daß die unda⸗

mentirungsarbeiten binnen 8 Wochen , um welche die urſprünglich

e Friſt von der Stadt verlängert worden iſt , beendigt ſeig

Erhöhung und Verſtärkung der Rhein⸗ und Neckarſchutz⸗

dämme . Zur Sicherung der neuentſtehenden Stadttheile an den

Rheinufer⸗ und Neckarufergebieten ſollen die Hochwaſſerdämme von

der Neckarbrücke bis nach Seckenheim ſowie auf der Rheinſeite bis

in die Gemarkung von Neckarau erhöht und verſtärkt werden . Unſer

rühriger und als Fachmann hervorragender Leiter des Tief⸗

baumts , Herr Oberingenieur Eiſenlohr , machte in der geſtrigen

Stadtrathsſitzung über dieſe Angelegenheit umfaſſende und

durch reiches Planmaterial unterſtützte Darlegungen , denen

der Stadtratb ſeine anerkennende Zuſtimmung zu Theil werden

ließ . Es müſſen nun zunächſt die Staatsbebörden über die Vor⸗

ſchläge gehört werden . Die Ausführung des Projekts verträgt

zweifellos keinen Aufſchub , angeſichts der Bauthätigkeit , die ſich

außerhalb der Ringſtraße , welche bis jetzt als der durchaus ſichere

Hochwaſſerdamm angeſehen wurde , entwickelt hat . Das Projekt

zeigt , welche vielſeitige Fürſorge und Aufmerkſamkeit das Wachs⸗

thum unſeres Platzes von der Stadtverwaltung fordert .
* Die letzten Bauplaßverſteigerungen im öſtlichen Stadt⸗

erweiterungsgebiet brachten der Stadt als Einnahmen : Aus 6

Villenplätzen 152 000 M. und aus 10 Plätzen in der Roſengarten⸗

ſtraße 831 000 . , zuſammen alſo 483 000 M. Angeſichts derartiger

Erlöſe ſind die großen Summen , welche unſere Stadtbehörde im

Intereſſe der Entwickelung unſerer Stadt auszugeben genöthigt iſt ,

wohl ſehr fruchtbringend angelegt .

„ Zur früheren Geſchäftsführung der Abfuhranſtalt . In

dem Bericht , welchen die jetzige Verwaltung der Abfuhranſtalt an

den Stadtrath über die Betriebsergebniſſe der letzten Jahre erſtattet

hat und den wir in der Hauptſache ſchon geſtern mitgetheilt haben ,

heißt es noch : Zur weiteren Beleuchtung unſerer Behauptung , daß

thalſächlich vom Jahre 1894 an eine für die Ergebniſſe günſtigere

Wirthſchaftsführung in der Abfuhranſtalt Platz griff , möchten wir

uns erlauben , auf die Zahlen der „Ausleſeergebniſſe“ kurz hinzu⸗

weiſen . Während der Erlös aus dieſen ausgeleſenen Gegenſtänden

in den Jahren 1887 —1898 zwiſchen Mk . 185,20 und Mk . 524,90

ſchwankte , ſprang derſelbe mit dem Jahre 1894 plötzlich auf

Mk . 1 175,47 hinauf und erreichte im Jahre 1896 ſogar die Höhe
von Mk . 1854,87 . Die Durchſchniitseinnahme aus dieſer Poſition

in den Jahren 1887 —1893 betrug Mk . 358 . — die Durchſchnittsein⸗

nahme der Jahre 1894 — 1896 Mk. 1 432,54 , ſomit mehr als das

Vierfache . Mit der Zunagme der Häuſer⸗ und Einwohnerzahl allein

kann dieſe plötzliche Erhöhung vom Jahre 1894 an nicht erklärt

werden , da die Häuſer⸗ und Einwohnerzahl keineswegs in dieſem

Verhältniſſe ſprunghaft , ſondern in ziemlich regelmäßiger Progreſſton

zunahm ; auch iſt beiſpielsweiſe die betreffende Ginnahmepoſtlion vom

Jahre 1888 auf 1889 von Mk . 524 auf Mk 185 und vom Jahre

1890 auf 1891 von Mk . 333 auf Mk . 186 geſunken , in beiden Fällen

trotz gleichzeitiger Zunahme der Häuſer⸗ und Ginwohnerzahl .

« Verbreiterung der Waldhoſſtraße . In einer der letzten

Sitzungen des Bürgerausſchuſſes war angeregt worden , der nach dem

neuen Induſtriebafen und den Waldhof führenden Waldhofſtraße,

welche nur in einer Breite von 9 Meter projektirt war , eine größere

Breite zu geben . Da dieſe Straße unter einer Giſenbahnbrücke der

höher gelegenen heſſiſchen Ludwigsbahn durchführt , ſo ſetzte ſich der

Stadtrath zunächſt mit der betreffenden Eiſenbahndirektion in Ver⸗

bindung , um zu fragen , ob dieſelbe einen Beitrag zu der Verbrei⸗

terung zu leiſten bereit ſei . Die Eiſenbahndirektion antwortele

jedoch ablehnend , da ſie ein Intereſſe der Bahn an der Verbreiterung

nicht anerkennen könne . Deſſen ungeachtet beſchloß der Stadtrath ,

die Straße , auf der ſich vorausſichtlich ein ſehr reger Verkehr nach —

dem Induſtriehafen entwickeln wird , 12 Meter breit anzulegen . Die

Koſten dieſer Straßenverbreiterung betragen 12,000 Mark .

* Einen Aufruf zur Begründung eines Mitteldeutſchen

Sängerverbaudes erläßt das Präſidium der Fraukfurter Sänger⸗

vereinigung an alle Geſangvereine Mitteldeulſchlands . In den

Grundzügen des Statuts heißt es : Als leitender Grundſatz ſoll feſt⸗

ſtehen , daß keinerlei Abſicht vorliegt , die einzelnen Sängerbünde oder

—
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lotalen Vereinigungen in unſeren Gauen zu verſchmelzen , vielmehr

möge ſich jeder Einzelbund auf Grund der neuen Bewegung zu er⸗

weitern ſuchen . Die Aufgabe des Mitteldeutſchen Sängerverbandes

ſei in erſter Linie die zeitweilige Abhaltung größerer Säugerfeſte in

Mitteldeutſchland . Das Verhältniß des Mitteldeutſchen Sänger⸗

verbandes zu dem Allgemeimen Deutſchen Sängerbund ſoll ein durch⸗

aus ſympathiſches ſein und bleiben , darauf gerichtet, der größeren

Ausbreitung des Deutſchen Sängerbundes gerade in Mitteldeutſch⸗

land Bahn zu brechen . Ein Delegirtentag ſoll das Weitere beratben .

* Eiuverleibung des Ortes Neckarau mit Mauuhein ,

Aus Neckarau , 4. März wird uns von hochgeſchätzter Seite ge⸗

ſchrieben : Die Beſtrebungen der Rheinaugeſellſchaft, dieſes neus

raſch emporblühende Induſtriezentrum , zu einer ſelbſtſtändigen Ge⸗

meinde zu machen , hat unſeren Ort Neckarau ebenfalls in Bewegung

geſetzt , um Fühlung mit der großen Nachbargemeinde Manngeim

wegen Einverleibung in dieſelbe zu nehmen . Die Bildung einer

ſelbſtſtändigen Gemeinde Rheinau würde unſerem Ort Neckarau

einen Theil ſeines werthvollſten Gemeindebeſitzes koſten und eiren

Intereſſengegenſatz ſchaffen , der weder Neckarau noch Rheinau von

Sie richlete ſich auf, während er ihren Arm unter den ſeinigen zog

Getrennte Sterne
und denſelben zärtlich an ſich drückte.

9 85
en endlich die langerſehnte

Roman aus der Geſellſchaft von H. Waldemar⸗
Erqui ung be ommen ? o unerträglich die Hitze geweſen und noch

iſt , ſo ſehr bin ich geneigt , ſie zu ſegnen , denn hat ie mir , uns nicht

( nacbtuc setbeten . ?
J das Glück gebracht . wonach wir ſirebten ? “

15

96) (Fortſetzung . )
Verſündige Di

5 i

ge Dich nicht , Arnold, “ bat Adrienne an ihn

⸗ erſchreckte Baact del dausche de
ſchmlegend, „dieſe Hitze hat viel Unheil verbreitet ! “

zeit . Beide Hände auf ihre wogende Bruſt rückend , lauſchte ſie
ir ni 5

j

92090 Worten , als verkünde er ihr ein Evangelium . Ste hatte wohl e 91190 185 VVV

zur Zeit von Jua ' s Krankheit ſein ſanftes Werben nicht zurückge⸗ Sie hatten das erſte Haus erreicht . Es beherbergte mehrere

wieſen , ſie hatte es als etwas empfunden und hingenommen , das man Kranke , wie Werneck wußte . Es war ihm ein peinlicher Gedanke,

ihr , die ſo ſchmählich bintergangen worden , zum Erſatz bot für das ich jetzt d
5

verlorene Vertrauen des ſchwerverwundeten Herzens . Bei ſeinen b , a 1 15 meigee Auf end Noßen a ee

Worten jetzt überkam ee ſu Maglte “ Offenbarung . Niche Freund⸗ löſte . Er war ja ihr zur Seite und konnte Alles von ihr fern halten

ſchaft war ' s , was ſie für ihn fühlte , nicht die Liebe der Jugendge⸗ ] was ihm ſchädlich erſchien.

fährtin durchſtrömte ihr Herz , als ſein Blick ſie traf ; es war ein f ten
in die

ni

Geſüht jo wounig, ſo ſelig ſe überglüglch , ein Gefügl ,ihr ſo unde . e Bätte , aus welcher ihnen eige ere

5 5
dor der Macht desſelben unwillkürlich die Augen Das erſte , was Adrienne that , war , daß ſie die beiden kleinen

1

. 1

e „
ter öffnete , um friſche Luft hereinzulaſſen .

Doch nein , nein ! Still , ungeſtümes Herz ! Konnte , durfte ſie ,
Fenf

die ein Douy verſchmäht , die ein Mondega bethört und betrogen, .
Werneck ſah dem Mädchen mit Entzücken zu, wie ſie ihre Pflichten

noch , an ein Glück denken und tauben , — an ein Glück , ſo hoch und] trer erfüllte . Alles, was er am Morgen angeordnet , verrichtete ſie

hebr , wie der Himmel Benl mit ſeinen leuchtenden Sonnen und aus ſich ſelbſt ; ſie hatte eine Art, die Knder zu behandeln die ihm

Sternen , ſeinen ewig getrennten Sternen ?
Bewunderung abnöthigte, nicht jene des Verlobdten und Verliebten ,

Wetneck ſchaute mit Entzücken die Bewegung , die holdſelige Ver⸗ ſondern diejenige das Arztes , der es hundertfach erprobt gatte , wie

wirrung , die ſich Adrienne ' s bemächtigt hatte . Da — ihre Augen ſegensreich eine Frauenband oft zu wirken vermag ,
wieviel mehr ſie

traſen ſich und ein Jubelruf brach ſich Bahn über ſeine Lippen ; zu⸗
erreicht als er , trotz all ſeinem Wiſſen und ſeiner ; Erfahrung . Wortlos

gleich umſchloß er mit beiden Armen ohre zorke Geſtalt und bedeckte geborchten die Kranken, da gab es keinen Widerſpruch ; das Kleid

ihr Geſicht, das ſie , wie betäubt , ihm nicht entzog , mit heißen Küſſen. allein , das Adrienne trug, verhalf ihr ſchon zum Sieg . Sahen die

Sie waren unwilltürlich ſtehen geblieben . Ueber ihnen blaute ungebildeten Leute in dem Arzte meiſt nur denjenigen , der ſie ſchneller

der Himmel wie zuvor . Ringsum herrſchte Feierſtille . Kein Halm unter die Erde brachte , wehrken ſie ſich ſogar mit aller Macht gegen

der umliegenden Felder regte ſich , keine Vogelſtimme ward laut , und ſeine r ſo erfüllten ſie ohne Widerſpruch , was die

doch war es den beiden , glücklichen Menſchenkindern , als umſchwebten
Schweſter befahl . — —

ſte die köſtlichſten Harmonien . Sie empfanden nicht die drückende So wanderten ſie von Haus zu Haus , eins das andere ergänzend

Hitze , die Sonne hakte für ſie ihre verſengende Macht verloren , denn in ihrem Liebeswerk 8

in ihren Herzen waren die Flammen lichterloh emporgeſchlagen und Die Schwalbe hatte richtig vorhergeſagt . Ghe der Abend herein⸗

ließen ſie Alles um ſte her vergeſſen .
brach , thürmten ſich dunkle Wolken am orizont auf . Sie näherten

Da ſtrich eine Schwalbe dicht an ihnen vorüber . Ihre Flügel ſich raſch , verfinſterten die Sonne und überzogen in kurzer Zeit den

ſtreiſten faſt Adrienne ' s Geſicht , das an Wernecks Schulter lehnte . vorher ſo ſtrahlendblauen Himmel mit einer undurchdringlichen Schicht

Veimm Verlaſſen einer Hütte empfing das jünge Paar ein heſtig r

Windſtoß , der Staub wirbelte hoch auf und beide mußten Schutz

ſuchen in dem einzigen Wirthshaus des Ortes .

Und hier geborgen , war es , daß Werneck Adrienne die erhaltenen

Briefe vorlegte . Tief ergriffen las ſie das Schreiben des alten

Paſtors , das lautete :

„ Ungern , mein Sohn , wiſſen wir Dich in dem durchfeuchten Ort .

Aber ſo wie ich Dich kenne , treibt es Dich , gerade dort , wo die Ge⸗

fahr am größten , Deine Pflicht als Helſer zu erfüllen . Ich entbehre

Dich ſehr ſchwer , und Du irrſt , wenn Du annimmſt , daß Georg uur

Dich erſetzen kann . Das junge Paar iſt ſo erfüllt von ſeinem Glück ,

das nun durch die Geburt des kleimen Albrecht noch größer geworden

iſt . Sie haben trotz aller Liebe , deren ich theilhaftig werde , doch ſo

ganz andere Intereſſen , wie es bei meines Schwiegerſohns Stellung

auch nicht anders ſein kann , daß ich oft mich recht einſam fünle . —

Wann wirft Du Deinen Plan , Dich hier niederzulaſſen , ausführen ?

Wann ? Das ſteht bei Gott , mein Junge , der allein im Stande iſt ,

die tiefe Wunde zu heilen , die Dir Adrienne ' s Entſchluß geſchla en

hat . Haſt Du erſt das überwunden , wird es Dich wieder hierber⸗

ziehen an die Stätten Deiner Kindheit . Freilich wirſt Du dem Ver⸗

kehr mit den Bewohnern des Bünshofes nicht ausweichen können .

Dort iſt das Glück . Es herrſcht dort eitel Luſt und Sonnenſchein ,

wenigſtens unter der Jugend , zu der ich auch Dony und ſein Welb

rechne , die vor einigen Tagen erſt von ihrer großen , überſeeiſchen

Reiſe zurückgekehrt ſind . Der Graf und die Gräfin leiden ſchwer

unter ihres Kindes Entſagung . Ich kann es ihnen von Herzen nach⸗

füblen . Der alte Herr iſt vecht gealtert . Adrienne war ja auch ſein

Herzblatt , und wenn auch Juanita ſich bemüht , ihm nach Kräften

die Verlorene zu erſetzen , ſo ſcheitert doch ihr Bemühen an der Sehn⸗

ſucht , die ihn verzehrt ; es gelingt ihr nicht , die Schatten zu bannen ,

die ſich auf das ehemals ſo friſche Männerantlitz gelegt . Habe ich

dafür das Kind groß gezogen , daß ein Schurke ſie mir vom Herzen

reißen mußte ? fragte er mich kürzlich , als er gekommen war , wie er

oft thut , um ſein Herz bei mir zu erleichtern . “ —

( Fortſetzung folgtz
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— Thiere , ein Loch in den Hals geſchnitten

Man' efft , B. März.
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8
General⸗Anzeiger . —LaltgNutzen wäre . Es wird . deshalb unfere Gemeinde Neckarau zum

Anſchluß an die mächtige Nachbargemeinde Mannheim gedrängt ,
welche durch ihre Kapitalkraft und ihren Unternehmungsgeiſt in der

Lage iſt , auch uns an ihrem wirthſchaftlichen Aufſchwung theilneh⸗
men zu laſſen . In der Neckarauer Einwohnerſchaft herrſcht daher
allgemein der lebhafte Wunſch , daß die Einverleibungsbeſtrebungen
zum Ziele führen und daß die Eingemeindung von Neckarau⸗Rheinau
ſich nicht allzu lange hinauszögert , da in unſerem Ort bekannter⸗
maßen eine Reihe von Aufgaben ihrer Löſung harren , die mit Recht
als unaufſchiebbar bezeichnet werden . Wie ich höre , ſind die erſten
Schritte zur Einverleibung bereits gethan und die Sache iſt in leb⸗
haftem Gange . Natürlich können die Eingemeindungsbeſtrebungen
nur dann zum Ziele führen , wenn jeder Theil ein vernünftiges Ent⸗
gegenkommen zeigt und gerecht genug iſt , zu erwägen , welche Vor⸗
theile das Zuſammengehen mit dem Nachbarn zu bringen in der
Lage iſt . Vielleicht kann ich Ihnen ſehr bald weitere intereſſante
Mittheilungen machen .

Beſitzwechſel . Das Gebr . Hoffmann ' ſche Haus Lit . T 1, 3a
ging zum Preiſe von 165 000 Mark in den Beſitz des Herrn Adam
Waſſermann hier , über . ( Vermittelt durch das Immobilienbureau
Levi u. Sohn , P 1, 9, )

Der Mannheimer Alterthumsperein veranſtaltet am Mon⸗
tag Abend einen Vereinsabend , in welchem Herr Prof . Mathyeinen Vortrag über die „ Februar⸗Revolution “ halten wird .
Freireligiöſe Gemeinde . Es wird uns geſchrieben : „ Die
Grundgeſetze der Lebensführung “ , ſo lautet das Thema ,über welches Herr Prediger Schneider am morgigen Sonntag ſpre⸗
chen wird . Der Vortrag ſindet um 10 Uhr Vormittags in der Aula
der Friedensſchule ſtatt und Jedermann iſt zu demſelben willkommen .

Kaufmänniſcher Verein . Vorgeſtern Abend fand im Lokale
des Vereins eine gut beſuchte Vereinsverſammlung ſtatt , in welcher
Herr Rechtsanwalt Dr . Fried . Fürſt einen ſehr inſtructiven Vor⸗
trag über das Binnenſchifffahrtsgeſetz hielt . Die Ausführungen des
Redners fanden lebhaften Beifall und gaben zu einer animirten Dis⸗
kuſſion Anlaß . Im Anſchluß hieran fand die Wahl der Rechnungs⸗
reviſoren ſtatt . Gewählt wurden die Herren Rob . Horn , Heinrich
Vogt und Aug . Koegel . Nach Beſprechung interner Vereinsau⸗
gelegenheiten wurde die Verſammlung , welche der Vorſitzende , HerrJul . Witzigmann leitete , geſchloſſen.

Coloſſeumstheater . Mit der urfidelen Geſangspoſſe „ Flotte
Weiber v. Mannheim “ eröffnet Sam ſtang , 12. März , HerrDir . Kerſebaum mit dem Enſemble des Reichshallentheaters von
Karlsruhe das neuerſtellte Lokal in der Neckarvorſtadt . Die Geſell⸗
ſchaft von vorigem Sommer her noch bekannt und gut eingeführt ,kann auf einen freundlichen Empfang rechnen , und ſo nehmen wir
von dieſer Vorſtellung Notiz mit dem Wunſche , daß die erſte Vor⸗
ſtellung ein ausverkauftes Haus bringen möge .

Spezialitäten⸗Theater . Im Saalbau tritt ſeit einigen Tagenwieder ein neues Enſemble auf , nachdem die Vorſtellungen durch die
Carnevalszeit eine kurze Unterbrechung erfahren hatten . Das neue
Enſemble weiſt wiederum durchgehends gute Kräfte auf . Die Walzer⸗und Tanz⸗Sängerin Frl . Bella Schäfer ſingt mit anſprechender
Stimme ihre Lieder und verſteht es , ihre Vorträge durch Tanz zu be⸗
leben . Der ruſſiſche Equilibriſt Mr . Sadi Alfarabi verfügtüber phänomenale Muskelkräfte und ſeine Produktion an der elek⸗
triſch beleuchteten Stuhlpyramide gehört mit zu dem Beſten , was
wir auf dieſem Gebiete bis jetzt geſehen haben ; ein engliſches Ge⸗
ſangs⸗ und Tanz⸗Enſemble ſind The 5 Lorriſons , junge hübſche
Damen , welche ihre engliſchen Liedchen mit Chik vorzutragen ver⸗
ſtehen . Das humoriſtiſche Element iſt diesmal durch Herrn Theo
Gieſe vertreten , welcher auch auf ſchauſpieleriſchem Gebiete Gutes
leiſtet und ſich lebhaften Beifalles zu erfreuen hatte . Das Rhein⸗
gold⸗Trio hat ſich in den wenigen Tagen ſeines Auftretens be⸗
veits die Gunſt des Publikums in hohem Maße erworben , ebenſo wie
Herr Charles Prelle mit ſeinen dreſſirten Hunden . Was dieſer
Künſtler Alles mit ſeinen gelehrigen Vierfüßlern ausführt und wie
er dieſelben ſprechen läßt , erregt ſtets die größte Heiterkeit des Pu⸗
blikums . — Zwei muſikaliſch⸗akrobatiſche Pierrots Jim und Jam
machten mit ihren Leiſtungen auf akrobatiſchem und muſikaliſchem
Gebiete den Schluß der geſtrigen Vorſtellung und ernteten den leb⸗
hafteſten Beifall . — Nicht vergeſſen wollen wir , auch die Kapelle
Petermann zu erwähnen , welche unter Leitung ihres Dirigenten
den muſikaliſchen Theil des Abends in der trefflichſten Weiſe zu
Gehör brachte . — Einen Beſuch des Theaters können wir nur em⸗
pfehlen .

Warnung vor einer Schwindelſirma . Eine Antwerpener
Firma , welche die Bezeichnung Kommanditgeſellſchaft Th. Keßler
und Compagnie “ führt , hat mittelſt Zirkularſchreiben im Großherzog⸗
thum Heſſen Werthpapiere gegen Theilzahlungen zum Kauf angeboten.
Dieſe Firma iſt in Antwerpener kaufmänniſchen Kreiſen gänzlich un⸗
bekannt . Es handelt ſich alſo wohl um eine Schwindelfirma .

Witterungsbeobachtung der meteorologiſchen Station
Maunheim .

7. F. 8
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Buntes Fenilleton .
— Den Gegnern der Biviſektion wird in einem Wiener

Blatte mit folgender launiger Plauderei zu Leibe gegangen : „ Guten
Tag , lieber Freund , wie geht ' ? “ „ Ach , Du weißt nicht ? “ „ Gar
nichts ! “ „ O, was ich durchgemacht habe ! Mein jüngſter Bub ' be⸗
kommt Diphtherie und war ſchon aufgegeben , als mir unſer Haus⸗
arzt noch einen Verſuch mit Heilſerum anrieth . Natürlich ſofort !
Und ſollteſt Du es glauben — das Kind wurde gerettet ! Ich —
könnte den Behring küſſen ! “ „ Was Du nicht ſagſt ! A propos —
ich höre übrigens , Du ſchließeſt Dich auch dieſer Agitation gegen die
Viviſektion an , obwohl Du eigentlich als Maler nicht gerade berufen
erſcheinſt , in dieſe Sache dreinzureden . “ „ Was ? Das iſt meine

heilige Empfindung , daß es nothwendig iſt , gegen den maskirten
Luſtmord aufzutreten , an dem ſich ohnehin nur Köpfe dritter Qua⸗
lität betheiligen ! “ „ Köpfe dritter Qualität ? Mein Lieber , laſſ '

uns Trüffeln ſuchen gehen ! Denn was ſind wir Zwei dann , wenn
Harvey , der Entdecker des Blutkreislaufes , wenn Claude Bernard,der Vater der neueren Phyſiologie , wenn Paſteur , wenn Ludwig,der Entdecker des Mechanismus der Nierenſekretion — eine
wichtige Sache —, wenn Du Bois⸗Reymond , wenn Charles
Darwin , dieſes große gute Herz , das einen flammenden Proteſt
gegen die Antiviviſektionsbeſtrebungen in England erhoben hatte ,

öpfe dritter Qualität ſind ? Gehen wir ſchlafen , lieber Freund ,
wir Ochſen , die wir dann höchſtens werth ſind , für ein ppthago⸗
räiſches Dankopfer zu dienen ! “ „ Alles eins : Dieſe Grauſamkeiten
eutſchuldigt nichts , gar nichts ! “ „Eigentlich haſt Du recht ! Denn

neulich war ich zugegen , da haben ſie einem Pferd , einem ſchönen
„ Unerhört ! “ „ Ja —and haben einen Schlauch hineingeſteckt und dem armen Vieh wenig⸗

tens zwei Liter Blut abgezapft . “ „ Nun alſo — habe ich

12555
“ „ Ja — und dann haben ſt⸗ dem Blut den flüſſigen

Theil entnommen , und jetzt kam ein Kaninchen an die Reihe : dem
aut eingeſpritzt —“haben ſie von dem Blute wieder unter die

So eine ekelhafte„ Hör ' auf — ſo etwas bringt mich in Wuth

Aus dein Großlerzogthum .
— Weiunheim , 4. März .

migte das ſtädtiſche Budget , welehes die
ſetzt . Das Steuerkapital beträgt 80,109,000
liche Summe .

Karlsruhe , 8. März .
liche Theil der erſten juriſtiſchen Staatsprüfung , zu der
ſich 81 Kandidaten eingefunden haben .

4* Karlsruhe , 3. März . Der materialiſtiſche Zug der Zeit hat
nun auch den poetiſchen „ Kleiderhahn “ von der Kaiſerftraße er⸗
faßt . Er verſichert nicht nur , daß bei ihm die billigſten und ſchönſtenAnzüge zu haben ſind , ſondern er verſtchert auch ſolche Kunden , die
16 Mark bei ihm anlegen , „ für 1000 Mark gegen Unfall
mit tödtlichem Erfolg “ . Welche Entſchädigung für Unfälle
zohne tödtlichen Erfolg “ gewährt wird , verſchweigt der findige
Geſchäftsmann in ſeinem verlockenden Inſerat .

„ Vom Bovpenſee , 4. März . Das Projekt einer Bahn auf
den Säntis rückt ſeiner Verwirklichung näher . Die Kantons⸗Re⸗
gierung in Appenzell hat bereits die Konzeſſion für Ausnützung der
Kräfte des Seealpſees ertheilt . Nach dem neuen Projekt wird die
Strecke von Appenzell bis zum Seealpfee für elektriſchen Betrieb
eingerichtet , während der Verkehr vom Seealpſee bis zur Meglisalp
durch eine Drahtſeilbahn bewerkſtelligt werden ſoll .

Vfalz , Heſſen und Umgebung .
FKaiſerslautern , 4. März . Der „alte Fritz von Ramſen “ ,wie er im hieſigen Zuchthauſe genannt wurde , hat , l . „ Pf . Preſſe “ ,

nach Verbüßung von 19 Jahren 8 Monat Zuchthaus , nahezu 70
Jahre alt , geſtern in kerngeſundem Zuſtande die goldene Freiheitwieder erlangk . Als „ nobler Mann “ . in funkelnagelneuem Anzug ,
Stehkragen und ſchwarzer Kravatte , Manſchetten , neuen Stiefeln ,
verließ er die „gaſtlichen Räume “ , ſeinen Wärtern herzlichſt die
Hand zum Abſchied drückend . Ein eigenarttiges „Geſchick “ verfolgte
ſeiner Zeit den „alten Fritz “ ; er war Mitte der ſtebziger Jahre
wegen verſchiedener Einbruchsdiebſtähle zu einer längeren Zuchthaus⸗
ſtrafe verurtheilt worden . Auf ganz raffinirte Art und Weiſe ge⸗
lang es ihm , im Jahre 1877 Nachts aus dem hieſigen Zuchthauſe
zu eutfliehen , zu einer Zeit , da er noch 4 Jahre und 8 Monate ſei⸗
ner Strafe zu verbüßen hatte . Etwa ein Jahr lang hörte man
nichts mehr von dem Ausreißer , endlich wurde er aber ergriffen
und hier wieder eingeliefert . In dieſem Jahre der goldenen Frei⸗
heit hatte der „alte Fritz “ wiederum in ſo zahlreichen Fällen das
Mein und Dein verwechſelt , daß in Folge deſſen das Gericht zuder Reſtſtrafe noch auf 15 Jahre Zuchthaus erkannte . Die geſammte
Strafe hat er nunmehr verbüßt .

Zweibrücken , 4. März . Das Schwurgericht verurtheilteden 33 Jahren alten Schuhmacher Johann Dietz von Pirmaſens ,
welcher das zweijährige außereheliche Kind ſeiner Geliebte , der Tag⸗nerin Eliſabeth Keidel derartig mißhandelt hatte , daß es ſchon nach
wenigen Stunden ſtarb , zu einer Zuchthausſtrafe von 7 Jahren .

Mainz , 4. März . Im Jahre 1891 wurde him Walde bei
Heidesheim der 67jährige Jagdaufſeher Eſchborn erdroſſelt aufge⸗funden . Wahrſcheinlich iſt er während der Ausübung ſeines Dienſtes
von Wilderern überfallen und erwürgt worden . Ueber dieſe Mord⸗
affäre ſchwebt bis jetzt noch vollſtändiges Dunkel . Neuerdings haben
aber wieder Vernehmungen von Leuten aus Finthen und Heidesheimin dieſer Angelegenheit ſtattgefunden . — Der Finanzausſchuß lehntedas Geſuch des Ausſchuſſes für die Nationalfeſtſpiele auf dem Nieder⸗
wald um Bewilligung eines Zuſchuſſes von 4090 M. pro Jahr ab .
Die Städte Bingen , Rüdesheim , Wiesbaden u. ſ. w. haben dem
gleichen Geſuche durch entſprechende Bewilligungen entſprochen .

Sport .
Deutſcher Athleten⸗Verband : Der 4. Kreis des DeutſchenAthleten⸗Verbandes hielt am verfloſſenen Sonntag in der Wirthſchaft

„ Zur Reichspoſt “ in Neckarau ſeinen ordentlichen Kreistag ab , zu
welchem 32 Delegirten erſchienen waren . In der Hauptſache be⸗
ſchäftigte ſich der Kreistag mit der Berathung der vom Kreisausſchuß
feſtgeſtellten neuen Kreisſatzungen ſowie mit der Uebertragung des
diesjährigen Kreisfeſtes . Nicht weniger als drei Vereine , wie : Athleten⸗Club „ Herkules “ in Pirmaſens , Athleten⸗Verein „ Germania “ in
Landau ſowie der Mannheimer Athleten⸗Club , Schn

de bere igdt “
hatten ſich zur Rebernutn eHNH

kelsfeſtes berei
und wurde ſchließlich daſſelbe mit Stimmenmehrheit dem Mann⸗
heimer Athleten⸗Club „ Schwetzinger⸗Vorſtadt “ über⸗
tragen . Wollen wir nun hoffen , daß dieſes Feſt , welches ſich aufdrei Tage erſtrecken dürfte , zum Beſten gelingen wird , an welchem
wohl in Anbetracht der bewährten Hände , in welche das Feſt gelegt
iſt , nicht zu zweifeln ſein dürſte .

Gefchäftliches .
Eine geſunde Taſſe Kaffee , wie man ſie gerne wünſcht , voll

und kräftig im Geſchmack und ſchön von Farbe erzielt man durch
Gebrauch von Pfeiffer u. Diller ' s Kaffee⸗Eſſenz in Doſen , die allen
anderen minderwerthigen Nachahmungen vorzuziehen und in den
meiſten Colonial⸗ und Materialwaarengeſchäften zu haben iſt . Preis⸗
gekrönt Welt⸗Ausſtellung Chicago mit Medaille und Diplom ( höchſte
Auszeichnung . )

Umlage auf 80 Pfg .

Tagesneuigkeiten .
—Giner angenehmen Obrigkeit ſcheint ſich das Städt⸗

chen Sant ' Angelo in der Lombardei zu erfreuen . Dort wurden der
Bürgermeiſter , der ſtädtiſche „Aſſeſſor “ , der Stadtſekretär und ein
Advokat als Mörder verhaftet .

— Der Beſitzer der Vills Zirio in San Remo , ein
Franzoſe , hat ſich geweigert , ein Terrain für ein Denkmal Kaiſer
Friedrichs herzugeben . Der dortige Gemeinderath hat nun beſchloſſen,
ſelbſt für die Errichtung eines Denkmals zu ſorgen .

— Große Rudel Wölfe überfielen an der ruſſiſch⸗rumän⸗
iſchen Grenze am Pruth einen aus drei Soldaten beſtehenden Wacht⸗
poſten . Die Soldaten ſchoſſen fünf Wölfe nieder , wurden aber ſchwer
bedrängt ; einer der verzweifelt kämpfenden Mäuner war ſchon zu
Boden geriſſen und hatte eine ſchwere Bißwunde erlitten . Da kamen
ruſſiſche Kofacken zu Hülfe und vertrieben die Unthiere , von denen
11 auf dem Kampfplatz geblieben waren .

gemacht haben ? ..“ „ Nun “ „ Diphtherie⸗Heilſerum , mit dem
Dein Kind gerettet wurde . . . Adieu , lieber Freund . . . “

— Von der franzöſiſchen Rivierg wird ein ( ſchon kurz be⸗
richteter ) Vorfall gemeldet , der die geringe Sicherheit auf den franzö⸗
ſiſchen Eiſenbahnen beleuchtet . Nach Nizza ziehen ſich ſtets zur
Hochſaiſon im Winter die mehr oder weniger gemeingefährlichen ,
nationalen und internationglen Gauner . Einer von dieſen , der
Schwede Anton Gricſon , 50 Jahre alt , verübte an der 55jährigen
Engländerin , Frau Fanny Brucke , die in Monte⸗Carlo Aufenthalt
genommen hatte , und von einem Ausflug nach Mentone dahin zurück⸗
kehrte , in einem Tunnel zwiſchen Mentone und Roquebrunne ein
ſcheußliches Verbrechen . Er überfiel die Nichtsahnende , droſſelte und
knebelte ſie und warf ſie , nachdem er ſich ihres Portemonnaies und
ihrer Werthſachen bemächtigt , zum Wagenfenſter hinaus . Wie durch
ein Wunder fiel Frau Brucke ſo glücklich neben den Bahndamm , daß
ſie nur geringen Schaden von dem Sturz davon trug . Zwar blieb
ſte eine Zeit lang ohnmächtig liegen , aber bald kam ſie wieder zu
ſich und konnte ſich eine Strecke weit ſchleppen und die Aufmerkſam⸗
keit auf ſich lenken . Sie wurde von Soldaten gefunden und ins
Spital gebracht . Da ſie der Polizei eine genaue Beſchreibung zu
geben vermochte , wurde der Thäter verhaftet .

,Eine drollige Seene aus dem Eheleben veröffentlichtein Chicagoer Blatt . „ John ! “ — „ Ja , meine Liebe. “ — „ Du brauchſtDir nicht ſo viel Mühe zu geben , ruhig hereinzuſchleichen . Ich bin
ſeit drei Stunden wach . Weißt Du, wie ſpät es iſt ?“ — „ Ungefähr
½ nach drei Uhr . “ — „ Eine nette Zeit für Dich, heimzukommen ,
nicht wahr ? Wo biſt Du geweſen ? “ — „ Drüben bei Herrn Fraley. “— „Natürlich , bei Herrn Fraley ! Du meinſt doch den gemeinen Kerl ,
den Wilhelm Fraley . Wer war denn noch da ? “ — „Nun , meine
Liebe , die anderen von der Partie waren Dr . Barton , Herr Neu⸗
kirch und Oberſt Hall . “ — „ Eine nette Bande ! Was habt Ihr ge⸗
than ? “ — „ Wir haben uns unterhalten . Die Zeit verging dabei . “ —
„ Was habt Ihr noch gethan ? “ — „Eine Zeitlang haben wir Karten
geſpielt . “ — „ Eine Zeitlang ! Du meinſt wohl die ganze Zeit,
mit Ausnahme der fünf Minuten , die Deine Auskunft und Deine

Der hieſige Bürgerausſchuß 9 5
Ef

Mark , oine fehr atlack

98 Vormittag begann des ſchriſt⸗

klä⸗t ,

— Ein polnfſcher Arbeiter zu pererawälde ſtand in
Verdacht, Getreide entwendet zu haben . Die Hausſuchung ergab
nichts zuletzt ſtel dem Veamten aber der in der Stube errichtete ,mit Kruziſtrx und Heiligenbildern geſchmückte Altar auf , Als er die
Altardecke in die Höhe hob , ſtanden zwei Säcke mit geſtohlenem Ge⸗
treide da .

— Acht Arbeiter , ſämmtlich Familzenväter , ertranden bei
als ſie mit einem Kahn über die Donau ſetzen

Beoſin in Ungarn ,
wollten.

— In der franzöſiſchen Stadt Forcalquier hatman das Geſchäftsbuch eines Kaufmanns und Tuchhändlers Namens
Terath aus den Jahren 1830 —1332 aufgefunden .

— Prinz Oskar , der zweite Sohn des Königs von Schweden ,
der zeine Hofdame heirathete und auf den Thron verzichtete , hält jetztchriſtliche Vorträge in Kopenhagen . Er ſpricht einfach und voll
Ueberzeugung .

— An Büchern wurden 1897 aus Deutſchland für 42 Mill .Mark mehr ausgeführt als importirt .
ondon werden bei dem ſtarken Nebel , der dort eigen⸗

1
iſt , die Helme der Konſtabler mit elektriſchen Lampen ver⸗

ehen .
— Alle Fahnenfabriken arbeiten jetzt mit Macht . InSachſen wird demnächſt der 70. Geburtstag des Königs Albert , in

Holland der Regierungsantritt der jungen Königin , in Oeſterreichdas 50jährige Regierungsjubiläum des Kaiſers Franz Joſef gefeiert .— Bei Hamburg ſtieß der Dampfer Eſſen mit einem Schlepp⸗
zug beladener Baggerſchuten zuſammen . Eine Schute ſank bald nachdem Zuſammenſtoß . Ein Mann wird vermißt , einer iſt ſchwer ver⸗
letzt , die übrigen ſind gerettet .

— In der Gemeinde Vibonati bei Salerno brach ,als von der Gemeindeverwaltung Brot an die Armen vertheilt wurde ,der Fußboden des Saales ein , in dem die Vertheilung vor ſich ging .Zwei Menſchen fanden ihren Tod , einige dreißig wurden verletzt .
— Im Oberharz , wie in der Eifel und auf dem Huns⸗rück liegt meterhoch Schnee . In letzterem Gebirge wurde ein Ackerer

erfroren gefunden .

„ eDie Anſiedlungskommiſſion kaufte neuerdings zweiGüter an , die zufammen 1540 Hekt , groß ſind .

TCheater , Kunſt und Wiſreuſchaft .
Großh . Badiſches Hof⸗ und National⸗Theater in Maunheim .

Doktor Klaus .
„ ' Arronges beliebter Doktor Klaus , der einige Zeit an unſererBühne geruht hatte , erfreute ſich geſtern des animirten Zuſpruchseines zahlreichen Publikums . Die Beſetzung , in der unſere Bühnedies geſchickt gemachte Luſtſpiel zur Wiedergabe bringen kann , iſtvortrefflich . Herrn Jacobis Leiſtung in der Titelrolle iſt als gutbekannt , mit einer Reihe guter Leiſtungen ſchloſſen ſich ihm die übri⸗

en Mitwirkenden an , üunter denen wir den Grieſinger des Herrnietſſch , die Julie des Frl . Wittels , den Max von Boden desHerrn Köckert , den Paul Gerſtel des Herrn Löſch , die Mari⸗anne der Jacobi und namentlich auch die Emma der FrauHeſſe⸗Berg hervorheben . Der Lubowski des Herrn Fender
verdient beſondere Anerkennung , da er es trotz der Glanzleiſtung desverſtorbhenen Bauer verſtand , ſich in dieſer wirkſamen Kutſcherrolleden vollen Beifall des Publikums zu erringen . Dr . W.

Theater⸗Notiz . Die Intendanz theilt mit : Da Fräulein
Heindl von

5
00 befallen wurde und eine Vertreterin fürBrünnhilde auch von Frankfurt , Karlsruhe , Straßburg , Köln , Düſſel⸗dorf , Hamburg und München nicht zu beſchaffen war , muß die für

Sonptag den 6. März angekündigte Vorſtellung der „ Götter⸗
dämmerung “ ausfallen . Es gelangt dafür die Oper FLakme “von Delibes und das Ballet „ Die Puppenfee “ zur DarſtellungAnfang 6 Uhr .

Frl . Wittels wird am kommenden Mittwoch in Gießen als
Liesbeth Weigel in Dreyers Komödie „ In Behandlung “ gaſtiren .

Konzert . Auf das nächſten Monkag Abend im Kaſtno⸗Saale
ſtattfindende Konzert von Frl . Johanna Haldenw ang und
Herrn Albert Levi möchten wir hiermit noch beſonders aufmerk⸗

Heidelberger Unſper
gegenwärtig mit den Profeſſoren Dr . v. Domaszewski und Dr . Gu⸗
ting auf einer wiſſenſchaftlichen Reiſe in Nordarabien befindet , hateine Anzahl in Jerufalem erworbener orientaliſcher Handſchriftender hieſigen Univerſttätsbibliothek als Geſchenk überſandt . Der Ge⸗
lehrte hatte bereits vor eimiger Zeit mehrere in Damaskus ange⸗kaufte Handſchriften unſerer ibliothek überwieſen . Bei der medi⸗
ziniſchen Fakultät unſerer

Nng aer habilitirt ſich Dr . Carl Ham⸗mer mit einer Probe⸗Vorlefung über : „ Neuere Probepunktionsme⸗
thoden und ihre diagnoſtiſche Bedeutung .

Fraukfurter Spernhaus . Zwiſchen dem berühmten Bari⸗
toniſten Laſſale von der Großen Oper in Paris und der Intendanzdes Frankfurter Opernhauſes iſt ſoeben eine Vereinbarung zu Stande
gekommen , wonach der Künſtler Mitte März an einem Abend oderan zwei Abenden in Frankfurt auftreten wird . Alles Nähere wird
demnächſt bekannt gegeben werden . Herr Laſſale wird Montgg , 14 .
März , den „ Nelusko “ in der „ Afrikanerin “ ſi gen . Die Preiſe wer⸗den erhöht ſein .

Mainzer Theater . Dem Unternehmungsluſtigen iſt zuweilen
das Glück hold , was gegenwärtig der hieſige ſtädtiſche Kapellmeiſter ,
Herr Emil Steinbach , reichlich erfährt . Er hat mit ſeiner Bewer⸗
bung um die Direktion des hieſigen Stadttheaters auch bei den maß⸗
gebenden Behörden Beifall gefunden , Geſtern verſtändigte ſich die
Theaterdeputation mit Herrn Steinbach über die näheren Bedin⸗
gungen des abzuſchließenden Vertrages , der von 1899 ab vier Jahrewähren ſoll . Da die Stadt auch in Zukunft dem Stadttheater einen
jährlichen Zuſchuß von faſt 76,000 Mk. leiſten wird und Herr Stein⸗bach das mit 6000 Mk. und einem Beneftz honorirte Kapellmeiſter⸗amt beibehält , ſo iſt der neue Direktor ganz gut daran .

Aus Berlin wird geſchrieben : Die Verträge , die Frau Erne⸗
ſtine Schumann⸗Heink und ihren Gatten Herrn Paul Schumann für
zehn Jahre den hieſigen königlichen Theakern verpflichten , ſind nun⸗
mehr ausgetauſcht worden .

John zieht ſich aus und legt ſich zum Schlafen nieder . „ Was habt
Ihr für ein Spiel geſpielt ?“ — „ Das Spiel wird gewöhnlich Poch⸗
ſpiel genannt , Eliſabeth . Nun möchte ich aber gern ſchlafen . “ —
Kurze Pauſe ; dann : „ John ! “ — Keine Antwort . — „ John ! “ —
„ Huh ? “ — „ Haft Du gewonnen oder verloren ? “ — „Gewonnen. “—. Neues Schweigen . Jetzt ſchlief John zweifellos wieder . „ John ,wie viel haſt Du gewonnen ? “ — „ Laß mich in Ruh ! “ Wieviel denn ungefähr ? “ — John ſeufzte : „ Soviel ich mich nocherinnere , 42 Dollars . “ — „ Was ? Schämſt Du Dich denn nicht 7!
Abſcheulich ! Das hätte ich im ganzen Leben nicht für möglich
gehalten ! Warum —“ — „ Womit kann ich mir Ruhe erkaufen ? “ —
„ Die Sache iſt durchaus nicht ſcherzhaft . Du gehſt gleich wieder hinund gibſt jeden Cent zurück , den Du den Herren abgenommen haſt ! “
—. „ Jetzt ſind ſie zu Bett gegangen . “ — „ Dann thuſt Du ' s morgen
früh ! “ — John erklärte den verzwickten Charakter von Geldangele⸗genheiten . Eine Rückerſtattung des Geldes wäre nicht möglich . Die
Erklärung ſchien zu genügen — für ein paar Minuten . Dann :
„ Unter einer Bedingung will ich Dir verzeihen . “ — „ Nenne die Be⸗
dingung . “ — „ Du gibſt mir 10 Doll . von dem Gelde für unſeren
Miſſionsklub und das Uebrige zu einem neuen Kleid für mich . “ —
Zehn Minuten ſpäter : „ Du , John , ich glaube , 5 Doll . können fürden Miſſionsklub auch genug ſein , meinſt Du nicht ?“— Humo 4iſtiſches . Rudolf Baumbach iſt ſeit längerer Zeitleidend und läßt ſich deswegen bei ſeinen täglichen Spaziergängenin Meiningen von einem jungen Mann begleiten . Als dieſer kürzlichin einem Hauſe eine Beſtellung auszurichten hatte und an der Küche
vorüberging , fragte die Hausfrau die Küchenfee , ob dieſe den Herrnkenne , der da eben vorübergegangen ſei . „ Ei freilich “, war die Ant⸗
wort , der lernt ja bei dem Herrn Baumbach das Dichten. “— Man ſpricht von einem Verſtorbenen . „ Ach ! Niemand be⸗
klagt ſeinen Tod mehr als ich ! “ — „ Waren Sie denn ſo ſehr mit thm
befreundet ? “ — „ Ach nein , ich kannte ihn gar nicht , aber ich habe
ſeine Wittwe geheirathet . “

— Fritz ( Sohn eines Advokaten ) :
die Strafe für ein Loch in der Hoſe ? “

„ Du , Papa , wann verjährt

3 Tofefſor Dr . Brünnow , der ſſch

Schinderei ! . . . “ „ Ja — und weißt Du , was ſie endlich daraus ] Verabſchiedung in Anſpruch nahmen . “ Zuſtimmendes Schweigen .
— —

— 55
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Im Theater an der Wien fand die Premiere der zweiaktigen mit England wegen des Nigergebtetes eine Stockung infolge 82 — 85 M. ö) mittlere Maſt⸗und gute
S e ohge

komiſchen Oper „ Der Hufar “ von Ignaz Brüll ( dem Komponiſten ] einer keineswegs diplomatiſchen Erkrankung von zwei franzöſiſchen ringe 11 18 0 i 9ung genahete Gerſſer 5

der Oper „ Das goldene Kreuz “ ) ſtatt . Das Libretto von Viktor LeonBevollmächtigten . — Der Eelair bringt günſtige Nachrichten von 00 —00 M. 4 Schafe : a) Maſtlämmer und jüngere Maſthammel —

ſowie die Muſik errangen bei vorzüglicher Darſtellung einen warmen Anſang November über die Expedition des Majors Marchand nach 00 —00 . , b) ältere Maſthammel 00—00 2 äßi 6

Erfolg . Der Komponiſt wurde oft gerufen .
dem Nil. Damals war die Zuſammenziehung der Streitkräfte in] Hammel 8 85 ee 1 5 5 10 5

Deutſchlaud , Deutſchlaud über zilles ! Der Pariſer „Fi ' ] Tambura vollendet und die Kanonenboots und Schaluppen bereit , ) vollfleiſchige der ſeineren Raſſen und deren Kreuzungen im Alter

gars “ theilt mit Behagen nachſtehenden Auszug aus den Berliner nach dem Bahr⸗el⸗Gaſal hinabzufahren , die ganze Miſſion auf dem bis zu 1½ Jahren 64 —66 . , d) fleiſchige 62 —64 00 gering

Theaterzetteln der letzten Woche mit : Goethe⸗Theater : „Hüttenbe⸗ Punkte , nach Faſchoda aufzubrechen , mo ſie gegenwärtig angelangt entwickelte 80 —62 . , d) Sauen und Gber 00 —- 00 M
5

Es wurde

ſitzer “ von Obnet . — Neues Theater : „Schildkröte “ von Gandillot . ſein dürfte . — Zolas Vertreter beim Caſſationshofe wird der bei] bezahlt für das Stück⸗ — 8 : 5

— Reſidenz⸗Theater : „ Sein Trick “ von Mars und Desvallieres . — dieſem Gericht auftretende Advokat Mornard ſein . Arbeitspfer de : 90005705 . 57 7 9921 n a ch⸗

Friedrich⸗WilhelmſtädtiſchesTheater : „ Die zwei kleinen Vagabun⸗ Brüſſel , 4. März . Die Bethetiigung Englands an der ten : 00 —00 . , — Milchküh e: 000 —000 . , 439 Ferkel :

den “ von Decourcelle . — Wintergarten : Mlle . Mealy vom Theatre Zuckerkonferenz iſt geſichert ued dürfte demnächſt offiziell be⸗ ] 10 — 16 . , — Zie gen: —0 . , — Zi in : 0 Zu⸗

de Varietés , Paris , Mlle . Liane de Bries , stoile de Paris , Apollo⸗ ] kannt gegeben werden . Die Konferenz wird Ende April zuſammen⸗ ſammen 1216 5 5 9Vertauf lebhaft .
Zicklein : —0 M. Zu

Theater : La Lole Fuller .
treten .

Maunheimer Getreidemarkt vom 4. März. Die Tendenz 35

— da 95 5a
* feſt . Preiſe per Tonne aik Rotterdam: Saxonska

4
„ nig hielt auf der Ra⸗ 169 bis 174 , Neuer Sibiri M. 17

˖ 5 8 M.

Mannheimer Kunſtverein . pitol eine Rede , die mit den Worten ſchloß : Um unſere bürgerliche 178 —174 , Redwinter . e80 35 Oa

de . Die gegenwärtig vom Kunſtverein veranſtaltete Ausſtellung ] ] Wiedergeburt wieder zu vollenden , müſſen wir aufſchauen zu den 17

von Werken des Münchener Malers Franz Stuck läßt uns entſchie⸗ zwei höchſten Zielen , auf die das Denken 8 05 Völter hin⸗

205
neue n

in 75 Kunſt dieſes e erfolgreichſten Jalle
des Lebens 55 Erziehung des Geiſtes . Auf dieſe

modernen deutſchen Künſt ers gewinnen . Schon , daß man einmal in altoren allen bürgerlichen Fortſchrittes richte mein Volk ſeine aus⸗] Donaumais M. 82 — iger *

umfaſſenderer Weiſe das Schaffen dieſes Malers überſehen kann , gibt] dauernde Arbeit . Möge es Vertrauen haben zu mir und meinem M. 112 bis 118 zujſſeber Mitelhafer 114 115 118 n Laſſt⸗

uns über die Weite oder Enge ſeiner Begabung einen andern Begriff , feſten Willen , ſein Glück zu verwirklichen ! Möge es Glauben habenſcher Hafer M. 126 —135

als wir ihn bei Betrachtung einzelner ſeiner Werke in großen Aus⸗ an ſeine jugendliche Thatkraft und an ſeine Stärke . Meinem könig⸗ Frankfurter Eſſekten⸗Societät vom 4. März Oeſterreichiſche

ſtellungen erhalten können . Ferner und dies iſt wohl das Wichtigſte , lichen Herzen entquillt der Wunſch , daß , wie zur Zeit der Morgen⸗ ] Kreditaktien 309 “ Diskonto⸗Kommandit 206. 10 Berliner Handels⸗

bei einer ſolchen Ausſtellung können wir dieſe Werke einmal in in⸗ röthe unſerer nationalen Erhebung alle Kreiſe des Bürgerthums ſich geſellſchaſt 172. 50. Darmſtädter Bank 157 . 90 Deutſche Bank 208 . 00

timerer Weiſe in der Nähe betrachten und ſie in ruhigſter Art auf vereinigten , um das Vaterland zu befreien , ſie ſich auch heute gegen⸗] Dresdener Bank 166 . 10 Nationalbank für Deutſchland 152. 40,

ihren Gehalt prüfen . Manch ' neue Gedanken kommen Einem ſeitig unterſtützen , eng verbunden für das gemeinſame Wohl . Die ] Banque Ottomane 110. 90, Seſterreich⸗Ungariſche Staatsbahn

da ganz von ſelbſt , wenn man die großen „Schlager“, die unauflösliche Verknüpfung meines Hauſes mit dem Schickſale meines Wiener Bankverein 23057/ Pfälzer Bank 145. 20, 8proz Ungarn

uns auf den Münchener Kunſtausſtellungen förmlich zu Volkes, gegründet auf der Uebereinſtimmung in Gedanken und Ent⸗ ( Giſern Thor ) 91 . 80 gprog . Melikaner 24. 70, Mabrider Looſe 45 . 40

verblüffen wußten , in ſolcher Nähe vor Augen hat . Für ſchlüſſen, geſtählt durch das Unglück und Ruhmesthaten , wird eine ] Türken Looſe 36 . 40 Schuckert Elektr 272 . 80 Harpener 176 . 90 Sür⸗

Stuck ' s Malerei iſt dieſe Nähe zweifellos nicht günſtig . Die über⸗ ſichere Schutzwehr bieten für unſer italieniſches Vaterland ! ther Maſchinenabrit 100, Waldhof 247 , Hilgers 180. 80, Zellſtoff

ſtarke Wirkung beſonders der großen Gemälde legt uns die Frage Athen , 4. März . Der Club der Verſchworenen zählte ] Dresden 123, Gritzner 258 Nürnberg⸗Fürkher Straßenbahn 305. 20

nahe , auf welchem Wege iſt eine ſolche Wirkung erreicht, ſind es nach den bisberigen Unterſuchungen zehn bis zwölf Mitglieder , Gottbard⸗Altien 147 . 50 Schweizer Ventral 187,20 Schweizer

rein der Kunſt der Malerei entſprechende Miltel , welche hier ange⸗ durchweg aus den niedrigſten Ständen ,
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De
Weizen , ab mitteldeutſche Stationen , M.

192 bis 195 . Ruſſiſcher Roggen Pud 10/5 M. 114 bis 116 ,

Weſternroggen M. 114 . Mais mixed M. 74 —75 , Yellow M. —,

wendet worden ſind oder ſpielen hier andere Elemente herein , welche Petersburg , 4. März . Die chineſiſche Garniſon in Port Naabeher da5 Schweizer Union 75,80 , Jurg⸗Simplon 86 . 80 , Sproz .

völlig außerhalb der Malerei liegen ? Wenn man ſich vergegenwär⸗ Arthur iſt auf 14000 Mann gebracht unter General Sun . Zwiſchen
95 5

tigt , daß ſeit Michelangelos Zeiten ſelbſt die Werke der kraftvolle ] den Chineſen und der ruſſiſchen Marine herrſchten die freundlichſten Newyhork , 4. März . Schlußnotirungenfz

ſten Maler ( wir nennen nur Caravaggio und Ribera ) nicht ſolche [ Beziehungen . Ruſſtſche Offiztere wurden wiederholt zu echineſiſchen
8. 4. . 4 .

ſchlagende Wirkungen erzielen wie dieſe Stuckſchen Arbeiten , ſo] Truppenäbungen geladen während die chineſiſchen Generäle häuftg Weizen Februar — — NMais Juni 5

kann man zu der ernſtlichen Erwägung kommen , ob die Darſtellungs⸗ die ruſſtſchen , in Port Arthur ankernden Kriegsſchiffe beſuchen, Weizen März 107 — 106½ [ Mais Juli 36 / 36¼

dalte e nicht
115

eee e aece
als * 7 7

0
Jull

99 10075 0 5 510
. 40

afte raft derſelben bedeutet . Selbſt ichelangelo , der
5 eizen Juli 92¼ 91½ [ Kaffee Mat . 60 . 50

gigantiſche Vildhauer , wie anders wußte f dch de deen,
( Privat⸗Telegraume des „Geueral ⸗ Auzeigers . ) “ i ee , 81½ 81¼ 8 Juli . 70 55

wenn er zu Pinſel und Palette griff un arben⸗ ceri 35 ; ; ais Januar — — — Kaffee September . 85 . 75

ſchbyfungen bot, die ſich neben denen Stucts wie die Farchaa Trieſt, 5. März. Bei der geſtegen Vorſtellung in einem Thea⸗ ] Mais März — — — — ( Kaffee Dezember . 55 . 80

ſelbſt ausnehmen würden . Es iſt höchſt charakteriſtiſch , daß es Stuck ] ter zur Feier des ialieniſchen Natlonalfeſtes wurde eine Kund Mais Mai 85½ 55 ½

0
Bilde zum ien ein 15 9 er mit ſeinen 95 gebung veranſtaltet . Von den Gallerien wurden gedruckte Zer⸗ Chicago , 4. 1 8 Schlußnotirungen : 5

mälden doch mehr die Wirkungen der laſtik , ſagen wir einer be⸗ tel in den italieniſchen Farb ̃ ö
5

malten Plaſtik , wenn auch unbewußt beabſichtigt . Daher der Mangel Publikums a 89 and 215 295 Weizen Mai 108 — 104¼ Mais Sebtember 32¼ 32½

an feinen Zwiſchentznen und Uebergängen , das Ausgehen auf mög⸗ 405 5 e den De- Weizen September 78 — 78 — Schmalz März . 22 . 15

lichſte Kondraſte zwiſchen Licht und Schatten und das Heraustreten monſtrarten mit patriotiſchen Rufen und Schmähungen. Die Mais Mai 305 % 30¼ Schmalz Mai . 27 . 20

der Geſtalten aus dem Rahmen des Ganzen . Gewagte Stoffe , die Vorſtellung mußte wegen des anhaltenden Lärms geſchloſſen

„ B . von Böcklin behandelt , durchaus maleriſch ſein wirken , nehmen ] werden . Zwei Perſonen wurden ver Ei
daß Schifffahrts⸗Na richten .

ch in ſolch ' aufdringlicher Greifbarkeit leicht abſtoßend , um nicht
3 verhaftet . Eine Siraßenan

cifff 0 5 Gich

jammlung wurde von der Polizei zerſtreut , Mauuheimer Hafen⸗Verkehr vom 1 Mär

zu ſagen roh aus , man vergleiche nur die Centaurendarſtellungen der
0

Haf n 1. d.

beiden Künſtler . Dazu kommt noch , daß die vielberühmte Sinnlichkeit 0 Rom, 5. März . Die Muniz palität gab auf dem Kapi⸗ Schſfer ev. Kap. 8 Ladung G1u.

Stucks ſich gar nicht bis zur reinen Natur geläutert hat , wie dies bei tol einen glänzenden Empfang . Auch in den größeren Siädten ] Jotten Sppune
15

Fall iſt , ſondern daß 5 noch
mit der 1 5 des Landes wurden Illuminationen veranſtaltet . witeng L h 0 1055

Kablngeas 140 5

i iſti i 6 j 3 17410
th.

Doch dSrwder⸗Schweberhangen zwiſchen
Madrid, 5. März . Der Miniſter des Innern , der Wiithans Nlederrheln 15 9 1

zeiner Natur und geſellſchaftlichem Raffinement hat Stuck jene rie⸗ Kolonialminſter, der Ackerbaumin ſter und der Handelsminiſter Wach
d. Stachelhaus 0 9 * 1⁰

Len Zeiterfolge gemacht , die an ſich ſchon Bedenken erregen könnten . ſind 2
0beſ

Vom 3. März :

rnſtlicher grundirt wurden dieſe Erfolge durch das Eintreten einiger
5 eſſa , 5 . März . Wegen des kürzlich er olgten Ueber

Hafenbezirk F.

jüngſtdeutſchen Künſtler für Stuck , die in deſſen Behandlung des falls auf e Pi in Srbnlte 0l
ö 90 9 J Iulbrnek Wilhelm Dulie burg Kohlen 1850

Sinnlichen Hilfe bei ihrem ſchrankenbrechenden Vorgehen nach ſen⸗ [ uegaf een ebaſtopol wurder eee
1

50 0

n hin ſuchten , bis ſie ſpäter bellſ
von 0 1255 S5 berhekecz eng 6. Mö d5 Anteih

92 555 N gobtencos· 1425

er Ueberſchätzung des Brutal⸗Sinnlichen abkamen . So ſte tu „ 8. ärz . ie neue Anleihe wurde geſtern ] Brehm Einigkeit
14800

heute in einem gan cde Ar
Lichte vor uns ,

8705
vor wenigen durch ein kaiſerliches Dekret rat fizirt.

9 Bovermann ; Mar Vochſeld 1

1
10009

und gerade eine ſolche usſtellung , wie wir ſie hier vor uns ſehen ,
Waſſerſtaudsnachrichten vom Monat rz . 0

läßt uns die Vorzüge und Nachtheile ſeiner Kunſt auf ' s Klarſte er⸗ 1

benen , Nichts 2, 8 . laßt ſo deeſ in die Heeie des Klaßkleß öicc Maunheimer Handelsblatt . Wen Rbein ! J28 . 1. 2. 5. 4. B. Wengtündee

wie ſeine Auffaffung des Weiblichen , und da zeigt ſich bei Stuck ] Fourszettel der Manuheimer Effekteubörſe vom 4. Mürz
8 en

—— eine gewiſſe Leere , die nur durch einige den Allitalienern abgelauſchte — Obligakronen - Dome
hlin Kouſtaunß

. 64 2,65 2,2

Portraits in milderem Lichte erſcheint . Ein gemüthvolles Erfaſſen Staatspapiere . Pfandbrieſe. Hüningen
18 „ % ½1 1½77

der deutſchen Frauenwelt liegt ſeinem wie ſchon geſagt , hauptſächlich padiſche Obligat .
4 Mheln, Oyp. ⸗B. unk. 1902, 101. 85 57 Kehhl ! 1220 „65 1568 17¹ 1714

auf die äußere Form ausgehenden Bildnertalente nicht . Doch bei die ⸗ (abgeſt.) 101. 20 55 10
M. 5 9 Lanterburg 43½25 3,18 85 3,52

einem ſo großartig begabten , noch verhältnißmäßig jungen Künſtler %% Oblls 1906 1020 A . 50 0 Wazan
5,27 3,23 8,263,38 8,41

iſt ein fortgeſetztes Vertiefen ſeiner Kunſt anzunehmen . Möge er 9 % % „ 1892½j54 19480 4
Germersheim 3,07 2,88 2,97 . 05 a˙18

das , was er uns jetzt in großen Formen bietet⸗ mit einem großen „ „ —. 4½ Preibucg .
3

100 607
Maunheim 2,98 2,82 . 79 8 . 10 3,10

nhalle erfüllen , der uns zu tieſeren Gedanken über Welt und . 100 Bbofe 19 3 5 v. J. 1898 . 20 Mainz
J1½12 1,00 9,7 102 10

euſchen hinreißt und unſeren Sinnen reine Freude gewährt , 3½ Baber- Opllgalfenen 102568 ⁴ ¾4%
Judwigshafen N.

100 c Aat 4 00 55 1555 1 98 655

175 —— —
3 „ — 31 Manühei A 1885 10 0

aubz „ i
5 20 G 5 5 N 2

1len ibede netee , fa e 0 n 6 6

Atneſle Nachrichten und Lelegramme.
1000 0 Rubterk : 8 %½8 e

N
i % Pieuß. Gonſolz 20 b5 Induſtrie⸗Obligationen vom Neckar ;

3

» Berlin , 5. März. Im preu 51 chen A b 9 ordn eten : 3 5 0 4 Brauerei Kleinlein Heidelb . 108. — 5 f . 10 ,00 2,95 . 02 3,25 3 28 B. 7 U.

hauſe wurde geſtern der Antrag Feliſch berathen : „ Die Regie⸗ „ „ 4½ Elektr .W. Lahmeyer u. Co. 108 . —0
Manuheim

„ 7

rung zu erſuchen , dieſelbe wolle im Bundesrath ihren Einfluß dahin ] Eiſenbahn⸗Anlehen .
108 . 6f Heilbroun 1,15 1,101,141,50 1,40 V. 7 U. 1

geltend machen , daß dem Reichs ag balvioſt an Geſetzeniwurf vor⸗ Pfalz . Gudw . Mar Nord ) 104 80
44 Sbreln Ghem Jabriken 102 50 0

Geld⸗Sorten.

elegt werde , durch welchen die Ausübung des ſo verantwortlichen 1% „ „ 100. 60 b5 4½ Wagh. Zuckerfabrit N. . 68 60 Ruff. Imperlalt M. —16 . 50

augewerbes von dem Nachweis der Befähigung zumſelbſtſtändigen ] %e „ conbertirte 100. 508 55 Zelſtoff abrit Waldhof 108 . — 20 Fr . ⸗Side 5 —0 25
Dollars in Gold „ 40 —16

etriebe abhängig gemacht wird. “
ien . Engl . Sovereians „ 2

8
Das 8 1 75 580 ſterium trat 1 Bankten⸗ eee 7 5 95

Meichstagsgebäude uuter dem Vorſitze des Miniſterpräſidenten ür⸗ Badiſche Bank 118 . — Nannhelmer Artiendrauere 178 . 80f
80 % 14 . 258

. Verlooſungen .

ſten Hohenlohe zu einer Sitzung zuſammen .
Gewerbebant Spezer 8 Pfalzörau .v. Geiſeln . Mohr zez.

Hesten, 5. März . Künftighin wird in Biöhmen zwiſchen Sea 1 . eee Süet Heddelber 158 ,8 Bahr . 100 Thlr. ⸗ Looſe vom Jaßre⸗ 1866 . Ziehung

ein⸗ und gemiſchtſprachigen Amlsbezirken zu unterſcheiden ſein . Be⸗ eee Bant 14450 G Schwarz , Speber 0109 . 25 01. März 1898 . Gezogene Serien : Nr . 8 21 78 190 11 234

üglich der Eintragung in die öffentlichen Bücher wurde die neue 5 n e Cdd
14975 „ Schwetzlügen 9235 8288 880 881 454 456 501 502 529 576 577 620 627 688 646

hordnung getroſſen , daß im Jall daß die Sprache von münd⸗] Ahelniſche Grebiteant 187. 50 G 11270 b692 711 719 770 gos ade 838 884 839 84 960 o8c 37s no

lächen oder ſchriftlichen Anſuchen mit der Amisſppache derten Eine] Abein . Oop . Bauk 10. 80
G „ Penzer Weras , 1167 1212 1810 1861 1705 1371 1878 1418 1425 1482 144

tragung vollziehenden Behörde in einſprachigen Amtsbezirken nicht Eiſenbahnen. — Wormſer Branhdus v. Oertge 134 . 50 1519 1545 1562 1621 1705 1716 1730 1761 1811 1828 1882

übereinſtimmt , die Eintragung einer Ueberfetzung in die Amtsſprache ] Pfäuiſche Ludwigsbahn g
äls . Preßg . u. Spritſabr . 140 . —6 1934 1965 2009 2011 201J 2025 2029 2038 2051 2066 2067 8

pbeizufügen iſt . Die bereits in den bisherigen Verordnungen gelten⸗ „ Maxbahn 701 12 Trausport 2176 2179 2221 2225⁵ 2243 2282 2302 2310 2813 2319 2320 3

Iden beſonderen ſprachlichen Beſtimmungen betr . die landesfürſtlichen gaczremmer Straßeubabnen
1 5

und Berſicherung⸗ 2399 2426 2443 2448 2492 2517 2561 2658 2663 2702 2744

Kaſſen , Aemter mit Geldgebahren , den Poſt⸗ und Telegraphendienſt ,
Gutjahr⸗Attien 129 . — 2849 2928 3002 3010 3022 3125 3182 . — Die Prämien⸗Zieh

den Verkehr mit der militäriſchen Behörde , die Gendarmerie , den] Chemiſche Induſtrie . Mannz. Aa Leſ ah 122
50 8 findet am 1. Mai ſtatt .

—

Vertehr mit den Behörden außer Laude , mit den Centralſtellen uſw. ] Babiiche Jallin u. de 5 J0b. g . Müberl , ben .

werden unverändert aufrecht erhalten . „Fabrik Goldend 188. 6 Zad . Schiſffaget⸗Aſſecuranz 20 . — g

Dr . Leopold Trampuſch , ehemals Mitglied des Frankfurter Leben
en Edalas Continentale Verſſcherung 88 . Gardinen Stores Rouleaux Sto .

i e abriken —

Parlaments der auch auf dem Spielbers eingekerkert war , iſt hier ] Peren Z.de 1 15 120 Sberrhein. Bers⸗Geſelſgaft
U 27856

in 95 19 b0 aſchelnt ein taiſerliches Patent
Meſteregein Alkal. Laeen 10090 8

Württ . Transportverſich . 12
nene nne 35

ieu , 4. 1z. orgen erſche 1
1 orzug 1 Juduſtrie.

5 „ .

durch das der Reichsrath auf den 2l . März einberufen wird . — zaltoftfabrit Wande 24020 ̃
— —

Die neuen Sprachenverordnunger ,
die morgen veröffentlicht uäertaſſnerle Maunbeim 113 —8 Miikennt 1 Liebhaber von praktiſchem Schuhwerk , finden die reichſte Aus⸗

werden , beben völlig die Badeniſchen auf . Bei kleinen Aemtern be⸗ Prauerelen
Filinger Splunere — wahl in allen möglichen Schuhwaarenſorten bei 38427

ſteht ſomit in Deutſchböhmen nach deutſchen Wünſchen die bisherige Rau Spinnerei 80. — 1¹ ·

igkei
5 Bad . Brauerei Stamm 82. — arlzruher Maſchiuenbau — — 5 Sor Artmann ,

Einſprachigkeit fort . Dagegen iſt die neus Verordnung für Mähren mee, Jotzugb . 15778 CCC eobten Schußeaagebene , E 4 . 0ʃ2 .

ungünftger, da gan Mider bhinkort zweiſpraczig 5
Hungega e woen. Fagen 162 8b f MaunbeeSegtben ! ! 118508J Spezialltat : Feine gediegene Schuhwaaren . Alleinverkauf von

m. eim 5 7 ‚
N

8 9 5 e Bönkgei
8

178. 25 Oggersgeimer pinnerei 31 . 50 8Otte Herz 4 Cie . in rankfurt a. M. ( Teleph . 448. )

Tumulte ſtatt . 4
JEiekankenbrdn Fiäht orn 108 85 a Nähe. u. Fahrräderf . 158 —8

—

Paris , 5. März . an er l de
1 5 Slautet 2 Freiburg 1 . 8 ine 125— 8 5

8 0

i tmor d eines jungen Mannes, der mit der Dreyſu Kleinleſn , Oeidelberg 128 ezein Speverer Zlegelwerke 1— 10
0

F üc de f
1

2 Mtaunheimer Effektenbörſe vem 4. März . An der heutigen Was it für jede Dame unbedingte Nothwenbiglei 8

5 ris , 4. März . Eſterhazy ließ heute früh Picquart Börſe notirten Anilin⸗Aktien 480 . , Lagerhaus 118 . 50 . , Pfälzer [ Schöner , tadellos reiner Teint ! Sie erlangen ſolchen durch fortge⸗

macht Aa e zuerſt at ihm 5 zu Nähmaſchiuen 156 bz. und G. Die 4½proz . Pfand⸗Anleihe der 55 Gebrauch der durch hervorragende Autoritäten empfobleuen

ürfen . Piequart war abweſend , und die Cartellträger hinterließen ] Bad . . ⸗G. für Rheinſchifffahrt und Seetransport , rückzahlbar zu Creme⸗ Ir iche
Creme⸗ Ir ( s Seuſe uur EremeJeien pe⸗

lef , laubt
iſſen daß trotzdem der Zweikam 102 pCt . wurde zu 108 pet. eingeführt . der von Apotheker Weiß & Co. , Gieß en u. Wien , Kärntner⸗

t Sa den Palttede 2 8 weedis Steldchein Viebmarkt in Maunheim vom . —4 Märd labs Guttlicher kring 6. Sie werden geſnont ſenwir welch kurzer Zeir Iher Pan

für morgen verabredet ſei ; der Zweikampf ſoll auf Degen ſtatt⸗ Bericht der Direktion . ) Es wurde bezahlt für 50 No. Schlachtgewicht : ] blendend weiß und ladellos rein wird . Ueberall zu haben . Enaros⸗

finden . — Wie der Temps meldet , erleiden die Unterhandlungen 213 Kälber : feinſte Maſt⸗ ( Vollm⸗Maſ ) und beſte Sauglälber ] Devor Otto Heſz .

5 ſeowie ShWarze , weisse u. farbige Henneberg - Seſde o .75 Pia . bis Mt . 18 . 05 p. Mes nben

modernſten Geweben , Farben und Deſſins . An Private vorto - und ſteuerfrei ius Haus ! 4600

Seiden -Damaste 4. Mk . . 35 — 18 . 65 Ball - Seide v. 75 Pfge . —18. 65 —

Seiden - Bastkleider 5. Rebe „ „ 13 . 80 —68 . 59 Seiden - Arsnadines „ Alk . . 35— ll . 65

2
Seiden - Foularde berutt 98 Pige . — . 35 Seiden - Bengalines „

1 per Meter . Seiden⸗Armüres , Monepols , Eristalliquss , Molre antſque , Duchesss , Princesss , Moscovite ,

MHardellines , geſtreifte u. karrierte Seide , ſeidene Steppdecken⸗ und Fahnenſtoffe etc . ete . — Muſtes

und Katalog umgehend . — Doppeltes Briefporto nach der Schweiz .
460⁰

i Mk . . 88 l . Miitt in din btntten heſtus und Lubn G . Henneberg ' s Selden - Hubriken , Zurteh G“ & K. Roflekarent).

—
— — — 2 — — 2
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Bekauutmachung .
Hagelſtatiſtik betr .

( 68) Nr. 12,1821 Die Bürger⸗
meiſterämter des Bezirks werden
an die Bericherſtattung gemäß
unſerer Generalverfügung vom
16. März 1876 Nr. 8829 —Amts⸗
blatt Nr 203 pro 1876 — er⸗
innert . 56998

Mannheim , 1. März 1898.
Großh . Bezirksamt :

Pfiſterer .

Sekanutmachung .
Die Eröffnung des Haupt⸗
obſtbaucurſes betr .

Mit hoher Genehmigung Gr .
Miniſteriums des Innern wird
dieſes Jahr der theoretiſche und
praktiſche Hauptkuts für Obſtbau
in der Zeit vom 12. April bis
21 Mai und 18. Jult bis 3.
September abgehalten . 56997

In denſelben werden junge
Leute von 15 —20 Jahren , welche
einen guten Leumund und die
für das Verſtändniß des Unter⸗
richts erforderlichen Kenntniſſe be⸗
ſitzen , aufgenommen . Die Schü⸗
ler erhalten Koſt und Wohnung
in der Anſtalt gegen eine täg⸗
liche Vergütung von 1,0 Mk. ;

Sc können dieſe Koſten ſolchen
chülern , welche ſich durch Fleiß

und geordnetes Betragen ans⸗
zeichnen , theilweiſe oder ganz
nachgelaſſen werden ; entfernter
wohllende Schüler erhalten die
Reiſekoſten erſetzt .

Anmeldungen ſind unter Bei⸗
lage eines Schul⸗ und deumunds⸗
zeügniſſes und eines Nachweiſes ,
wer die Koſten für die Verpflegung
des Schülers übernimmt , und
weun auf eine Vergünſtigung An⸗
ſpruch erhoben wird eines Ver⸗
mögenszeugniſſes , ſpäteſtens bis
zum 1. April ds. Is bei dem
unterzeichneten Vorſtaud ſchrift⸗
lich elnzureichen .
Auguſtenburg ( Poſt Grötzingen

bei Durlach ) , 16 Febr . 1808.

Großh . Obſtbauſchule :
C. Bach .

68) No. 12121 J. Vorſtehende
Bekanntmachung bringen wir
hiermit zur oſſenklichen Kenntniß .

Mannheim , 1. März 1898.
Großh . Bezirksamt :

Pfiſterer .

Hekanutmachnug .
Die Handhabung der
Baupolizei im Land⸗
bezirk Mannheim ,

hier
das Bauen bei Froſt
betr .

( 68) Nr. 12548J . Auf Grund
der 88 23 Ziffer 2, 116 . ⸗St. ⸗

. ⸗B. , § 357 Ziffer 14 . ⸗St. ⸗
G⸗B. ergeht mit aedes Bezirksrathes und nach Voll⸗
ziehbarkeitserklärung durch Groß⸗
herzogl Herrn Landeskommiſſär
dahier und zwar mit Wirkung
für ſämmtliche Landgemeinden
des Bezirks , ſowie für dieStadt⸗
theile Käferthal und Walohof
nachſtehende
Bezirkspolizeiliche Vorſchrift

1
Sobald die Temperatur unter

den Gefrierpunkt ſinkt , darf nicht
mehr gemauert werden . 5

Das friſch erſtellte , offen
liegende Mauerwerk iſt durch
Abdeckung genügend gegen den
Frot zu ſolten

Mit durchfrorenem Matertal
darf nicht gemauert werden

Mauerwerk , welches durch Froſt
gelitten hat , muß beſeitigt werden .

8
Iſt in einzelnen Ausnahme⸗

fällen die Foriſetzung oder Vor⸗
nahme von Malurerarbeiten
während der Froſtzeit noth⸗
wendig , kann das Bezirks⸗
amt mit beſonderer Genehmig⸗
ung die Vornahme der Arbeiten
bei künſtlicher Erwärmung und
mit entſprechendem Material ge⸗
ſtatten .

8 4
uwiderhandlung gegen dieſe

Gönſcheit aden mit Geld bis
u 150 Mk. oder mit Haft be⸗

ſtraft . 56996
Mannheim , den 3. März 189s .

Großh . Bezirksamt :
Dr . Strauß .

Ladung
Nr. II. 6910. Johann

ezember
1868 zu Rheinhauſen , zuletzt
wohnhaft in Maunheim , z. Zt .
unbekannt wo, wird beſchuldigt ,
daß er als , beurlaubter Wehr⸗
mann der Landwehr J1. Aufgebots
ohne Erlaubniß ausgewandert
iſt . Uebertretung Ggen

8 360

Ziff . 3 . ⸗Str. . ⸗B.
Derſelbe wird auf Anordnung

des Großh . Amtsgerichts
Abth . VI. — hierſelbſt auf :

Samſtag , 30 . April 1898 ,
Vormittags 8½ Uuhr

vor das Gr. ang e hier
zur Hauptverhaudlung geladen .

Bel ünentſchuldigtem Aus⸗
bleiben wird derſelbe aufGrund
der nach 8 472 Abſ. 2 und 3
Str . P. Ordg . von dem Königl .
Bezirkseommando Manuheim
ausgeſtellten Erklärung vom 1.

Dezbr . 1897 verurthellk werden .
Mannheim , 1. März 1898.
Der Gerichtsſchreiber Großh .

Amtsgerichts :
Walz 56708

lels Wichse
empfiehlt 5780

Seb, Berret , Querſtr . 21. 5

No. 56o1. Wir bringen hier⸗
mit die vom Großh . Bezirksamte
hier am 12. October 1898 er⸗
laſſene ortspolizeiliche Vorſchrift
über das Offenhalten der
Schaufenſter an Sonn⸗ und
Feſttagen nachſtehend wieder⸗
holt zur gefälligen Kenntniß⸗
nahme der Intereſſenten .

„ Das öffentliche Auslegen und
„ Aushängen von Waaren an
„Verkaufsſtellen iſt an Sonn⸗
„ und Feſttagen auch
„der dem Gewerbebetrieb frei⸗
„gegebenen Zeit , jedoch nicht
„ während des vormittägigen
„Hauptgottesdienſtes ( von 9
„ bis 11 Uhr ) und nicht am
„Chriſttag , am Oſterſonntag
„ und am Pfingſtſonntag ſtatk⸗
haft . “ 55858
Mannheim , 14, Februar 1898.

Bürgermeiſteramt :
Beck . Schilling .

Iteftrung v. Schulmiſſeln.
No 5008. Zur Abgabe an arme

Schüler der hieſigen erweiterten
Volksſchule und der Volksſchulen
in den Stadttheilen Käferthal
und Waldhof bedarf die Armen⸗
kommiſſion für das Schuljahr
Oſtern 1898 bis Oſtern 1899
folgende Lehrmittel , deren Liefe⸗
rung hiermit zur Submiſſion
ausgeſchrieben wird : 56817

1. Hefte , verſchiedene Sorten ,
im Geſammtanſchlag von
für die hieſ . Schulen M. 962 . —

„ Käferthal und
Waldhofßf „ 30 . —

2. Zeichen⸗ und
Schreibmaterla⸗

lien , als Schiefer⸗
tafeln , Griffel , Fe⸗
dernhalter , Schreib⸗
federn , Bleiſtifte ,
Reißzeuge, Reißbret⸗
ter, Zeichen⸗ und
Schreibpapiere , im

Geſammtanſchlag
von
für die hieſ.Schulen „ 861. 50

„ Käferthal und
Waldhof „ 15 . —

3 Lehrbücher ,
als : Fiebeln , Leſe⸗
bücher I , II . , III
Theil , Religions⸗
bücher , Realienbuch ,
Leitfaden für Rechen⸗
unterricht , Littera⸗
türkunde ꝛc. im Ge⸗

für
de 8 von

ür die hieſ . Schulen
„ Käferthal und

Waldhof „ 170 . —

Zuſammen : M. 3323,50
Die näheren Lieferungsbeding⸗

ungen nebſt einer Muſterkollek⸗
tion ſämmtlicher zu liefernder
Lehrmittel können auf dem Ge⸗
ſchäftszimmer No. 4 der Armen⸗
kommiſſion eingeſehen werden .

Bewerhungen mit Angebot
wollen bis
Dieuſtag , den B. März 1898 ,

VBormittags 10 uhr
bei unterfertigter Stelle einge⸗
reichtwerden .

Mannheim , 25. Februar 1898.
Armenkommiſſion :

Martin .
Köbele .

Hekanntmachung.
Die David und Jea⸗
nette Aberle⸗Stiftung

dahier betr .
Nr . 452 Der Zweck der

obigen Stiftung iſt Bedürftigen ,
wülrdigen Perſonen , ohne Unter⸗
ſchied des Geſchlechts und der
Religion , die eine Krankheit
überſtanden haben , Mittel zu ge⸗
währen , deren ſie zur Wiederer⸗
langung ihrer Geſundheit und
Erwerbsfähigkelt bedurfen .

Es können nur ſolche Perſonen
unterſtützt werden , welche minde⸗
ſtens fünf Jahre in Mannheim
auſäſſig ſind und keine öſſentliche
Armenunterſtützung beziehen .

Die zu obigem Zwecke pro 1898
beſtimmten Stiſtungserträgniſſe
ſollen demnächſt vertheilt werden .

Unterſtützungsgeſuche , welche
eine genaue Darſtellung der per⸗
ſönlichen und ſonſtigen Verhält⸗
niſſe der Bittſteller eüthalten und
mit ärztlichen Zeugniſſen ver⸗
ſehen ſein müſſen , wollen binnen
vier Wochen dahier eingereicht
werden . 56886

Mannheim , den 2. März 1898.
Der Stiftungsrath .

Bräunig .

Hekauntmachung .
„ Die Gallenberg ,

Stiftung ! betr .
Nr . 458. Die obige Stiftung hat

den Zweck, würdige und bedürftige
Mufiklehrer und Lehrerinnen der
Stadt Mannheim , ohne Unter⸗
ſchled der Conſeſſion , welche durch
Alter oder Krankheit arbeitsun⸗
fähig geworden und mindeſtens
zwei Jahre in hieſiger Stadt
wohnhaft ſind , zu unterſtützen
und zwarkann die ſährliche Einzel⸗
unterſtützung bis zu Mk. 200 ge⸗
währt werden .

Unterſtützungsberechtigt ſind
jedoch nur ſolche , die ihren Lebens⸗
beruf lediglich aus der Muſik
gemacht häben , wobei Mitglieder
des ſtädtiſchen Theater⸗Orcheſters ,
die nicht penſionsberechtigt ſind ,
bevorzugt werden ſollen .

Bewerbungen um Stiftungs⸗
preiſe mit genauer Darlegung
der perſönlichen und ſonſtigen
Verhältniſſe , wollen binnen 4
Wochen bei uns eingereicht
werden. 56958

Mannheim , 2. März 1898.
Der Stiftungsrath

der Gallenberg⸗Stiftung :
Bräumig ,

Kallenberger .

Maſchinen⸗ u. Handnäherinnen
für Weißzeug gegen hohen Lohn

„ 1186 . —

gelucht . & 6 17½ , part , v 57048

Nr . 11249 In der Zeit vom
Samſtag , den 18. bis Montag ,
den 21. Februar 1898 wurven
25 Telegrapheniſolatoren an der
LeitungMannheim⸗Schw tzingen
zwiſchen Neckarau und dem
Stengelhof , durch Steinwürfe
zertrümmert . 56922

Ich erſuche um Mittheilung
des Thäters .

Mannheim , den 2. Mürz 1898.
Der Großh . Staatsanwalt .

Morath .

Lekauntmachung .
Zu den verſchiedenen Gebäuden

der neuen Schlachthof⸗Anlage
ſollen nachbezeichnete Arbeiten
und zwar : 56930

1. Zimmerarbeiten ,
2. Blechnerarbelten ,
8. Holzeementarbeiten ,
4. Betonarbeiten

im Wege des öffentlichen Ange⸗
lots in ein oder mehreren Looſen
vergeben werden .

Angebote ſind mit entſprechen⸗
der Aufſchrift verſehen bis
längſtens
Mittwoch , 16 . März d. . ,

Vormittags 10 Uhr
an unterfertigte Stelle einzu⸗
reichen , woſelbſt dieſelben in
Gegenwart etwa erſchienener
Bieter eröffnet werden .

Lieferungsverzeichniſſe können
gegen Erſtattung der Umdruck⸗
gebü renebendaſelbſt in Empfang
genommen werden .

Mannheim , 3. März 1898.
Hochbauamt :

Uhlmann .

Rheinſchifffahrt .
Nachſtehend bringen wir eine

Bekanntmachung des Königlich
Preuß . Herrn Oberpräſidenten
der Rheinprovinz v. 1. d. Mts .
betr . Fahrbeſchränkungen au
der Brückenbanſtelle bei
Bonn zur Kenntniß der Schiff⸗
fährttreibenden . 56900

Manuheim , den 3. März 1898.
Großh. Nheindau⸗Inſpeltton.

Dieſer .

Sekauntmachung

für die Rgeinſchifffahrk.
Die Schifffahrttreibenden wer⸗

den benachrichtigt , daß die Fahrt
durch die Mittelöffnung der feſten
Rheinbrücke bei Bonn vom
7. März d. Is . ab frei iſt .
Schlepphülfe wird ſeitens der
Brückenverwaltung von dieſem
Tage ab nicht mehr geleiſtet

Unter Aufhebung der Beſtim⸗
mungen meiner Bekanntmachun⸗
gen vom 8. Oktober 1896, 6.
April und 8. Juni 1897 ordne
ich hiernach auf Grund von 8 4
Ziffer 8 der Rheinſchifffahrts⸗
Polizeiordnung Folgendes an ;

1. Die Berg⸗ und Thalſchiff⸗
fahrt ſowie die J0b haben
vom 7 März d. JS. ab bis auf
Weiteres ihren Weg ausſchließ⸗
lich durch die Mittelöffnung zu
nehmen .

2. Die Mittelöffnung wird ge⸗
mäß 8 17 der
Polizeiordnung an der oberen
und unteren Seite bei Tage
durch je eine rothe und weiße
Flagge , bei Nacht durch je eine
rothe Laterne bezeichnet , welche
des Ausweigens der Fahrgeite⸗wegen in der Fahrrichtung ge⸗
ſehen je 10 m. rechts von der
Mitte angebracht ſind .

3. Die beiden Seitenöffnungen ,
welche durch Gerüſte verbaut
werden , ſiud bis auf Weiteres
geſperrt .

Zuwiderhandlungen werden be⸗
ſtraft gemäß §8 44 der Rhein⸗
ſchifffahrts⸗Polizeiordnung ,

Coblenz , den 1. März 1898.
Der Ober⸗Präſident der

zur Nedden .

Verſteigerung .
Wir verſteigern am

Montag , den 7. ds . Mts . ,
VBormittags 10 uhr

900
dem ſtädtiſchen Schlacht⸗

und Viehhof 56672

kin ſchweres Jnapferd .
Städt . Abfuhr⸗Anſtalt .

Die Verwaltung : Krebs .
Die unterzeichnete Ber⸗

waltung verſtelgert gegen Baar⸗
zahlung am 56775

Moutag , 7. März 1898 ,
Nachmittags 3 Uhr

in ihrem Burean Literg
L 10 No. 11

5 große Außbäume
und einige dürte Obſtbänme
von kirchenärgriſchen Grund⸗
ſtücken in deremarkung Neckarau

Nähere Auskunft ertheilt der
kirchenkraxiſche Güteraufſeher

oh . Phil . Mayfarth Adam
ohn in Neckarau . 56776
Maunheim , 1. März 1898.

Evangeliſche Collectur .

Zwangs⸗Verſleigerung .
Montag , 7. März d. . ,

Nachm . 2 Uhr
werde 5 im Pfandlokal Q4 , 5
im Vollſtreckungswege :

1 Waſchkommode , verſch . Geſetz⸗
bücher , dabel das neue bürgerl .
Geſetzbuch, Roulleaux , Handtücher
Vorhänge und 1 Klavier gegen
baare Zahlung öffentlich ver⸗

Wen
57041

kannheim , 4. März 1898.
utterer .

Gerichtsvollzieher PE 8, 8½.

Stallung⸗Geſuch
für —10 Stück Vieh , auf meh⸗
rere Jahre zu miethen . 57002

Offerten unter L . M. Karls⸗
ruhs , Kriegsſtr . 17 L echeten .

Venanntmachung .
Verſteigerung von Bauplätzen .

Nr. 2049 . Die Stadtgemeinde Mannheim läßt am

Samſtag , den 5 . März 1898 , Nachmittags 3 Uhr

im großen Rathhausſaal dahier nachverzeichnete Bauplätze zu
Eigenthum öffentlich verſteigern : 55188

1. Colliniſtraße No, 12 im Flächenmaaß von 518,40 qm
2. *5 1 5 „ 528,61 „
. 17 7 16 * * * 451,62 *
4. Rupprechtſtraße 8 3 5 „ 889,98 „
5. 1 0 7 ＋ 1 1 556,80 17

9 „ 1 „ 315,9 „6.
7. Rupprechtſtraße, 11 445,68 „*
Der Anſchlagsprelis beträgt 40 Mk, pro am. Klumpenaus⸗

gebot findet nicht ſtatt .
Die Verſteigerungsbedingungen und der Situationsplan

5 im Rathhaus und beim ſtädugchen Tiefbauamt eingeſehen
werden .

Mannheim , den 8. Februar 1898.

Stadtrath . ,

Beck . Schaum .

Pflanzen⸗u. Blumenverſteigerung.
Verehrl Herren Gärtnern , Gartenbeſitzern u. Pflanzen⸗

Liebhabern zur gefl . Nachricht , daß von Moutag , den
7. ds . , von 10 Uhr ab den ganzen Tag ununterbrochen
S . 15OO Stüchk vorschledener Sorten
Fflamzen wie : 56761

Rosen , z. B. La Frande , Baron Rothschild , Slolre de
Diyon eto . , nledrige Rosen , Stamm Rosen , Fhododendron ,
llex , verſchiedene Sorten , Aouba , Taxus , Buxus , Laurus
Lerasus , Blumen und Zlerstauden , Staudengewächse , ver⸗
ſchiedene Sorten , Obstbäume , Conlferen , K ematus ete . in

eeee eeee

die Verſteigerung
kannt gegeben .

Hierzu ladet freundlichſt

tattfindet ,
C2 , 20 zum e kommen

J . P . Irſchlinger , Auctionatar , C 3, 4 .
Die Verſteigerung dauert die ganze Woche hindurch .

Die Tage , an welchen
werden noch beſonders be⸗

ein

Im Auftrage verſteigere ich
im Hauſe 0 3, 11½¼⁰12öffentlich
gegen Baarzahlung 57052
Donnerſtag , 10 . März d. . ,

Nachmittags 2 Uhr
1 Comptoireiurichtung , be⸗

ſtehend aus 1 pierſitzigen Pult
mit 4 Drehhockern , 1 Schreib⸗
tiſch mit Stuhl , 1 Stehpult mit
Hocker , 1 verſtellbarer Pult ,
Coſmptoirabſchluß , alles eichen
polirt , in beſtem Zuſtande ,
1 Schrank , 1 Briefſchrank mit
Regalen , 2 Briefregale , 1Wand⸗
uhr , 2 Pfeilerkaſſeuſchränke ;
ferner für Bäckereien geeignet :
2 neue Backdielgeſtelle , 28 neue
Backdiele , 1 Backmulde , 1 Sack⸗
fahrſtuhl, ? Kuchenbleche ; ferner
2 zweith . Garderobeſchränke , 1
zweith großer Aktenſchrank , 1
einth . Schrank , 1 großer Aus⸗
ziehtiſch mit 5, Platten , 1 Bügel
tiſch , 1 Commode mit Bucher⸗
ſchrank , 1 Clavierſtuhl , Kinder⸗
ſpielzeug verſchiedener Art , 1
Gewehr , 1 Vogelflinte mit Pa⸗
tronen , 2 Bolzenbüchſen , 1 Re⸗
volver , 1 Gartenbank mit Dach ,
1 eiſerner Blumentiſch , 4 Wand⸗
leuchter aus Meſſing , 4 Arm
leuchter aus Holz , Cigarren⸗
Spitzen und Pfeifen , 2 Aquarien⸗
behälter , 1 Parth . Beleuchtungs⸗
kapſeln aus Blech, etwastupferge⸗
chirr , Teppiche u. Läufer , Bilder ,

orhäuge u. Draperieen nebſt
Zubehör , Rouleaux , Weißzeug
5. Marmorplatten und ſonſt ge
Hausrath .

Die Gegenſtände können vor
der Verſteigerung , am Mittwoch ,

beſſchtigt werden.
Mannheim , 4 März 1898.

Jacob Daun ,
Waiſenrichter .

Zwangs⸗Perſteigerung .
Montag , 7. März d. . ,

Nachm . 2 Uhr ,
werde ich im Verſteigerungslo⸗
kal in Q 4, 5 hier : 57034

1 braune Ripsgarnitur , Ver⸗
tikow , Schreibtiſche , Ovaltiſche ,
1 Arbeitstiſchchen , Divans , Naäh⸗
maſchinen , Kommoden , Waſch⸗
kommoden und Nachttiſche
mit Marmorplatten , Kanapee ' s ,
Schränke , Chiffoniere , Splegel ,
Bilder , 1 Fahrrad , 1 Spiegel⸗
ſchrank und 1 Salontiſch im
Vollſtreckungswege gegen Baar⸗
zahlung öffentlich verſteigern .

Mannheim , 5. März 1898.
Hibſchenberger ,
Gerichtsvollzleher .

Gemüſe⸗Conſerven
zu ermäßigten Preiſen :

junge Erbsen , mittelfein ,
p. 2⸗Pfd . ⸗Doſe von 75 Pfg. ,

Schnittbohnen ,
p. . ⸗Pfd. ⸗Doſe 45 Pfg. ,

Prinzeß⸗ und Wachsbohnen ,
Stangen⸗ und Brechſpargel ,

Carotten , Tomaten .

Compotfrüchte ,
in Doſen und Gläſern

Preiſelbeeren

Malta - Kartoffeln
Matjes⸗Häringe

Sprotten , Fleckhäringe
feine Käse

Pumpernickel ete .
empfiehlt 57058

J. H. Kern, C 2, l.
Ein Kaufmann ſucht Uebernahme

von einem 57087

Filialgeschäfte .
Derſelbe würde event . auch

en Stellung , die ſich filt
5 eignen würde , vielleicht als

erwalter ob. dergl . , annehmen .
Caution kann

Geſt
Belleben ge⸗

ſtellt werden . Gefl . Offert . sub.
n 6808 b an Haaſenſtein & Vogler ,
. . , tim .

Jahrniß⸗Hernrig : rung. .
880

Auſtern , Hummer,
Turbot , Seezungen,
Flußzauder , Rheinſalm ,

Forellen , Cabliau,
Zcellfſche, ungeſalzenen
Aſtrahauer Caviar ,

Rheinlachs, Gausleber⸗

zaſteten , i. Euten,
frarzöſ . Poul irden ut.

Straube ,
Nà , 1 . Ecke ,

gegenüber dem „ Wilden Mann “ . 2

Düssefdorfer Senff
pon A. B. Bergrath ſel . Wo.
in Töpfen mit Steindeckel a 25
und 50 1 57056

Alleinverkauf für Mannheim

Gheodor Straube , N 3, ,
5 Ecke ,

gegenüber d. „ Wilden Mann .

Zunge Hahnen, ſchöne
Poularden, Hühner it .

Kieler Sprotten,
Bückeinge, Makrelen it .

Aſtrach. Caviar

Mral Capiar

Matjes Häringe
Malta⸗Kartoffel

Feine Käſe.
Herm. Hauer ,02, 9.

Lebend friſche

Schell fiſche
er Pfund 25 i

10 geh15
un Pfennig705⁴

Georg Dietz

TTTTTTT —

n⸗ Auſagen .
Evaugel . prokeſt. Gemeinde . .

Sonntag , den 6 . März 1898 .
Trinitatiskirche . Morgens halb 9 Uhr Predigt . Herr

Stadtvikar Dörr . Militär - Morgens 10 Uhr Predigt ,
Herr Stabtpfarrer

Hioit. Morgens 11 Uhr Chriſtenlehre .
Herr Stadtpfarrer Hitzig.

Concordienkirche . Morgens halb 10 Uhr Predigt ,
Herr Stadtpfarrer Ahles . Morgens 11 Uhr Kindergottes⸗
dienſt . Nachmittags 2 Uhr

—
5 Stadtvikar Dörr .

Chriſtenlehre . Herr Stadtpfarrer Ahles . Abends 6 Uhr
Predigt . Herr Kirchenrath Greiner .

Lutzerkirche . Morgens 10 Uhr Predigt Herr Stadt⸗

pfarrer Simon . Morgens 11 Uhr Kindergoktesdienſt . Herr
Stadtpfarrer Simon . Abends 6 Uhr Predigt . Herr Stadt⸗
vikar Proß .

F iedenskirche . Morgens halb 10 Uhr Predigt . Herr
Stadtvikar Proß. Morgens 11 Uhr Kindergottesdienſt .

75 Stadtvikar Proß Abends 6 Uhr Predigt . Herr
tadtpfarrer von Schöpffer .

Diakoniſſenhauskapelle . Morgens halb 11 Uhr
Predigt . Herr Pfarrer Achtnich .

Stadtmiſſion .

Evangeliſches Pereinshans , K 2, 10 .

Sonntag : 11 Uhr Vormittags Sonntagsſchule . Nach⸗
mittags 3 Uhr Predigt . Herr Paſtor Steffann . 5 Uhr Monats⸗
verſammlung der Jugendabtheilung des Jünglingsvereins . 8 Uhr
Jungfrauenverein .

„ Montag : Abends 3¼ Uhr Bibelſtunde des Männer⸗ und

Jüunglingsvereins. Herr Paſtor Steffann .
„ Dienſtag : Abends 8½, Uhr Bibelſtunde der Jugendab⸗

theilung des Jünglingsvereins . Probe des Geſangchors „Zion “ .
Mittwoch : Abends 8½ Ühr dritte Paſſionsbetrachtung ,
Herr Paſtor Steffann .

Kinderſchule , Traitteurſtr . 19 .
Donnerſtag : Abends 9¼ Uhr allgemeine Bibelſtunde .
Jevermann iſt freundlichſt eingeladen .

Kirchliche Anzeige
der Hiſchöfl. Methodiflen⸗Gemeinde , U 6, 28 .

Sonntag Nachm . ½2 Uhr Kindergottesdienſt . Nachm .
3 Uhr Predigt .

Jedermann iſt freundlich eingeladen .

Katholiſche Gemeinde .
Laurentiuskirche . Neckarvorſtadt . Samſtag , 5. März .

Beichtgelegenheit von Mittags 3 Uhr an . Abends ½7 Uhr
Roſenkranz Sonntag , 6. März . Beichtgelegenheit von
Mogens 6 Uhr an . 7 Uhr Frühmeſſe . ½9 Uhr Singmeſſe .
10 Uhr Predigt und Amt . 2 Uhr Chriſtenlehre . ½8

Uhr Corporis Chriſti⸗Bruderſchaft . Abends 7 Uhr Faſten⸗
predigt mit Andacht u. Segen .

Altkatholiſche Gemeinde .
Sonntag , 6. März um 10 Uhr Gottesvienſt .

Freireligibſe Gemeinde .

Sonntag , den 6. März , Vormittags 10 Uhr in der Aula
der Friedrichsſchule U 2 ( Eingang Ringſtraße ) Vortrag des Herrn
Prediger Schneider über däs Thema ! „ Die Grundſätze der
Lebensführung . “ Hierzu ladet Jedermann freundlichſt ein

Der Vorſtand .

Efziehungsansfalt von Ol. Pläaun.
Realschule zu Waldkirch ( Broeisgau ) .

5 Badischer Schwarzwald .
90 penslonäre , 13 Lehrer ; Aufnahme vom 9. Jahr an ;
orgfäſtigste Erzienung und pflege ; vorzügllohe Lage ;

ausgez . Empfehlungen 53799
Penslon nebst Schulgeld vos 750 Mark ( Sexta ) bis

1100 Mark Un ersec . )
Durch Erlaß des Reichstanzlerauis hat die Schule ſeit 1874 dbas
Recht, Zeugniſſe über wiſſenſchaftl . Befählgung ihrer Schüler zum

einjähr . ⸗freiw. Dienſt auszuſtellen .

8 Onne Concurrenz : Speofalſtät Schiffsfſaggen .

in allen Landesfarben ,
mit & ohne WappenFertige Flaggen ae

nebst Stangen & Spiessen liefert complett

ss Naciſl .
Mannheim .

Alleinverkauf für die Fabrikate der Anhalter
Flaggenfabrik .

Gresses Lager aller Farben in Flaggenstofren
azu Decorationen . 43005

KernSeifeSrhlsellen
vorgewogen und getrocknet 36985

Ia . weiß und geib in nur beſter Analität .

per Pfund 26 Pfg.

Ul , 10, J . Brunn , 0l . 10.
Teleph . 330 . Hof⸗Seifen⸗ u. Lichterfabrik . Teleph . 830 .

Jede Kleidermacheri iſt ſofort in der Lage ,
ſeloſtſtändig ihr Geſchäft anzufangen und dieſelbe Arbeit zu
liefern . wie ein Damenſchneider durch Abſolvirung der 56788

Mannhelmer Zuschnelde- Akademie, 3, 5 ,
Indem die genannte Lehranſtalt ſich ausſchließlich nur mit

dem Unterrichten befaßt und über die wichtigſten Punkte in der
Damenſchneiderei aufklärt , bildet ſie dieSchülerinnen zur Selbſt⸗
ſtändigkeit in ihrer Branche heran , wodurch ſie ſich Künden ver⸗
ſchaffen können .

Techn . Bureau , ( 8, part .
übernimmt bie Ausarbeitung von Ideen uu. Projekten , fertigt

eichnungen , Entwürfe Berzierungen , Monogramme ꝛ.
Uebernimmt N ( Hand⸗ od. Maſchinenſchrift . )je

für jed . Alter in wenigen Stunden ; hieſig .Stenographie feinſte Referenzen zur Einſicht . In Verbind⸗
ung mit Schrelbmaſchine feine Exiſtenz in Bureaux u. ſelbſtſtändig .

7

Teleph . 550 . am Markt .
Aeooeooosooooooon
2 2

8 Dieutschep 8

Haarhut ;3 0

Haarhut ;
olegant , leicht u. dauerhaft 8in allen Farben und

Formen 55366
Mark . 50 8

empfehlen 8
Zilke & Oie. 5

8Autfabrix DD 2, J . 8
Sooοοοοοοοοοοο

1 Kleiderſchrank , 1 Küchen⸗

ſchrſl
mit Glasauffatz und

onſtige ⸗Gegen⸗
5 bill . zu verkaufen .

7045 E 4 ,

Gutachten auf Grund der Handſchrift gegen
Gtapholog. Einſendung von Mk . J in Walens 96535

— —

Todes - Angzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es geſallen , unſer

57044geliebtes Kind 705
NNrIitZ2Z2

geſtern Nachmittag in Worms nach kurzem Leiden im Alter
bon 5 Mouaten zu9 zu rufen .

Mannheim , 5. März 1898.
Die trauernden Eltern :

Angenhaag u. Frau geh. Schrebelſeker .
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General⸗Anzeiger :

Concert - Verein f. Kammermusik
MLANNHEIM .

Sonntag , 6 . Mürz 1898 , Vorm . II Uhr

Iim Oasino - Saale

Coneert des Mannhelmer Streich-Ouartets“
der Herren Schuster , Post , Gaulé , Kündinger
unter Mitwirkung der Herren Eimmermann und
Milller , Kratochvil , Sche nberger , zur Linde
und Sprenger , sowie des Fräulein Laura Rehwinkel ,

Concertsüngerin aus Elberfeld .
1. Brahms , Sextett in - dur , op. 36. 2 Lieder für Sopran .

3. Beetkoven , Septett in Es - dur , op. 20.
Einzelkarten MK . . 50 , Karten für Schüler u. Schüler -

innen unter 18 Jahren , nur tür die Gallerie gültig , MKk , . —,
sind bei Th . Sohler und K. Ferd . Heckel , Musikalien -
handlungen , und an der Kasse zu haben .

Freſen Zutritt ohne Karte haben die Hofkapellmeister und
Mitglieder des Grossh . Hoftheater - Orchesters sonst ist
Niemand der Zutritt ohne Karte gestattet , 57030

Maunheimer Parkgeſellſchaft.
Sonntag , den 26 . März , Nachmittags —6 Uhr

CONOERT
der hieſigen Greuadier⸗Kapelle . 56884

Gastspiel
von

E 111 Ernst Joung1128
Moderner Original⸗Illuſioniſt

mit ſeinen humoriſtiſch⸗ſatyriſchen Produktionen

ohne jeden Apparat .
Entree 50 Pfg . Kinder 20 Pfg . Abonnenten frei⸗

Der Vorstand .

Aaiſer⸗Kz Panorama, 92. 3?
Gebffnet von Morgens 10 bis Abends 10 Uhr . 56972

Biesengebirge
—Waldenburger⸗Schweidnitzer Parthien .
Eintritt 30 Pfg . Kinder un Militär 20 Pfg . Abonnement zu

12 Reiſe

Sämmtliche Vorſtellungen finden

nur im Zrossen Saal ſtatt .

Tolosseumstheater in Naunneim.
8

85 8 Uhr

Groſße Eröffnungs⸗ „Voyſtellung
Er ſſtes Gaſtſpiel des Enſembles vom Reichshallen⸗

*

Theater in Karlsruhe . Dir . F. Kerſebaum .

„ Flotte Weiber von Mannheim . “
Große Poſſe mit Geſang u. Tanz in 4 Akten von Treptow .

( Für Mannhein lokaliſirt . )
Billet⸗VBorverkauf zu ermäßigten Preiſen :

eege Planken , eee e Dreesbach u.
m Coloſſeum . Sperrſitz Mk. . 30,

40 Pfg . 56912

Weinrestaurant N 4. 17.
Amalie Müller 3

empfiehlt vorzüglichen

Mittagstisch
in u . ausser Abonnement zu

Mk . . 25 u . Mk . . 50;
Abendessen von Mk . . 20 an .

Relohhaltige Frühstückskarte von 9 Uhr ab .

Nobenzimmer für Kl. Sesellschaften .

Wein- Restaurant „ Karg “
Luisenring J 9, 38a .

Origingl Pfälzer , Moſel⸗ und Rhe Wene

̃
Samſtag , den 26 . d. Mts . , das altrenommirte Local

0

1. Platz 80 Pfg . , Sa5
15 Zeichnungen

Wohune jetzt

45859
— Gute Küche .

Verein für Kinderpflege.
Donnerſtag , 10 . März 1898 , Abends 7½ Uhr,

findet im „Scheffeleck “, M 8, 9 die diesfährige
ordentl . General⸗Verſammlung

tt . 55293

Tagesordnung : 1. Rechnungsablage .
2, Vorſtandswahl⸗
3, Verſchiedenes .

Die verehrl . Mitglieder werden hierzu eingeladen .
Der Vorſtand .

Omdenlliche Gruerll⸗Perſummlung
am Dienſtag , 8. Minz

d. 8. Abends 8½ Uhr
Lokal .

ebd uu E :

Votonlef
9 5 Rechnungsablage pro 1897.1

ee ür das Jahr 1898.
8. Wahl NacnungssPrüfungs⸗Kommiſſion .
4. Erneuerungswahl des Vorſtandes .

lad
Die verehrlichen Mitglieder werden hierzu freundlichſt 5805

aden .
Mannheim , 26. Februar 1898.

Der Vorſtand .

aeneedneensg
* Wirthſchafts⸗Uebernahme. 3

Freunden , Bekannten ſowie der verehrl .
2 Nachbarſchaft die höfliche Anzeige , daß ich die

3 neu hergerichteten Lokalttäten

3, Zum Ritter “ !
K I , 22 , Bfeitestras80

übernsmmen und eröffnet habe . 57048

Heute Samſtag Abend von —11 Uhr

Grosses Concert
intritt frei .

Um geneigten Zuſpruch bittet 8

Johann Mörtl , ſeither im „ Trifels . “

GGSescgcasegeessse
Ludwigshafen .

Wirthſchafts⸗Eröffunng und Empfehlung.
Meiner verehrlichen Nachbarſchaft , ſowie meiner werthen Kund⸗

ſchaft von hier und auswärts diene zur Nachricht , daß ich

SGssssesss

„ Semiramis “
als Weinreſtaurant eröffnet habe . 56305

Es wird mein Beſtreben ſein , durch Verabreichung von nur

Hochfeinen Wainen und vorzüglienen Speisen
mir das Wohlwollen meiner werthen Kundſchaft zu erhalten .

Hochachtungsvoll

Gustav Ringwald
Früher Weinreſtaurant „ Holländer Hof “ Maunheim . )

Bin wieder zurückgekehrt .

Dr Hans Bräuninger
Spezialarzt für Chirurgie - 57002

Goerz & Companvy ,
TIraALted

( Transvaal - Actien - Gesellschafb )
Capital : Pfund Sterling ,015,009

eingetheilt in
Pid . Sterl . 1 , 000 , 000 Stammactien

( Ordinary Snares ) 5 je Pfd . St . 1

Pfd . Sterl . 15,000 Genussaktien
( Founders Sbares ) von je Pfd . St . 1 .

Auf volleingezahlte 200,000 Stück obiger Stammaktien werden
57011

Dienstag , den 8 . Mäürz
in London zum Preise von 32 sh 6 d pro Stück entgegenge -

5
nommen , von welchen 7 sh 6 d bei Zeichnung und 25 sh. bei der

krühestens ult . April or. erfolgenden Lieferung Zzu entrichten sind .

auf Grund des offlciellen Prospectes zu vermitteln .

Heinrieh Emden ,
Frankfurt a . M.

Dep . - Adresse „ Henrieus “

Wegen Geſchäftsverlegung
verkaufe ich

ſoeſeten
f Regen⸗ und Sonnenſchirme

555 5deutend herabgeſetzten Preiſen .

A . Engelmann , Schirmfabrikaut , G 3 1.
Ueberziehen u. Reparaturen ſchnell und billig .

56532

I1. 9 , Schlossplatz]
englische Costüme .

G . Kalbfleiſch , Damenkleidermacher .
NB. Damen können das Zuſchneiden und Kleidermachen nur

Breiteftr .
dHeute

EGioßes Schlachtfeſ.
Es ladet Gloß ein

Josef Weiler .

Weisser Schwan .
Brritet 1

56915

gründliez
A 1, 9 .

— Lebens⸗Berſicherung
Für Süddeutſchland werden noch

3 nachweisbar leiſtungsf . Inſpectoren

85,1 Kaiſer Wilhelm § 3, .
Saae den 6. März , von —11 uhr Abends ,

CONCERT
Ausſchank von

Ia . Märzenbock
Weiland Salvator

u . 2 Ober⸗Inſpectoren
(erſte Kraft ) ſofort verlangt .

Ausf . Off . mit Lebensl . ,Pneene Nachweiſen und

Ref . sub 611 an Haaſenſtein & Bogler ,
1025

Ich erkläre mich bereit , Zeichnungen zu Originalbedingungen

Neueste rrubignpffgeg e rür Jackets und

Mannheimer

Alterthums ⸗Derein.
Montag , 7. März , Abends 9 Uhr

im „Scheffelock “: 56957

Vereinsabend
Vortrag des Herrn Prof . Mathy

Über die
Februar⸗evolution .

Der Club .
Sonntag Nachm . 5½ Uhr

Vesper . 49612

Helles Bier vom Jaß .

Süngerbund .
Heute Samſtag Abend

9 Uhr 57088

rcocbe .
Turn⸗Verein

Mannheim .

( Fechterriege )
Samſtag Abend 3½ Uhr

Zuſammenkunft
an der Hauptwache zum 11des Turn⸗ und Jecht⸗Club
Ludwigshaſen . 56767

Der Vorſtand .

Arbeiter⸗Jurtb⸗Verein
9779 05. März ,

mit Vortrag .
Wir laden unſere verehrl . Mit⸗

glieder zuzahlreicher eergeben55 ein.

Berber

begorgen und verwerthen
H. W. Pataky

Berlin N. . , Lulsenstr . 25.
10 Filialen . 49172

Frankfurt a . . , Kaiserstr . l .

Fale Tur Oper.
Guten Mittagsliſch

im Abonnement 80 Pfg .
und höher .

in
zuverläſſigſtes
mittel für Wanzen , per Flaſch
1 Mark in der 56213

7 15 2 . Waldhorn .

Jede kluge Hausfrau

nur die feinſt . Fabrikate

Kalfes-Essenz .Malzkaffog

von Gebr . Linde
Dortmund . 042

Hauſhult
kann gegen angemeſſene Ver⸗

gütung zugefahren werden .

Otis Reinhardt ,
Welſchegärten , 56732

links vom Neckarauer — — —
5

[ SBetten
0 für nur 8

Mark 17 . 50
Ein großes 1½ſchläfr .

Oberbett
nebſt 2 guten

Kopfkissen
von brima Barchent mit
5 garantirt neuen 5
Bettfedern gefüllt ,

Oberbett
180 om lang , 120 em breit 5
mit 7 Pfund und jedes

Kissen
mit 2½ Pfund Federn
3 gefüllt , verſendet

5

gegen Poſtnachnahme
das

Betten⸗Verſandt⸗
Geſchäft 48069

Straßburg i . E .

Inspector - Gesuch .
Eine ältere gut eingeführte prima Lebens⸗Verſicherungs⸗

Inspektor .

Expe . dß. Bl . unter Nr . 56935 einreichen .

Geſellſchaft ſucht für Mannheim einen tüchtigen Flatz -

InAſſekuranz geüßte Herren wollen gefl Offerten in der

L. Steinthal
Mannheim

D 3 , 7 .

Abends 9 Uhr Mieene , ewirthſchaftliche Hausfrauen
Versammlung werben vier Ges feſten

Wicſirſirergafihe
Hausfrauen

und Pienſimädchen
ſünd die vom Fröbel⸗ Oberlin⸗
Verein zu Berlin herausge⸗
gebenen Volksſchriften . Unſere
Beſtrebungen , ein gutes Ver⸗
hältniß zwiſchen Herrſchaft und

Dienerſchaft wiederherzuſtellen
ſind allgemein und von höch⸗
ſter Stelle anerkannt . Wir
empfehlen deshalb die folgen⸗
den Schriften :
1. Katechismus für Haus⸗

mäbchen 65 Pf.
2. Anſtandskatechismus 50 Pf .
8. Katechismus der Koch⸗

Müfſft 60 Pf.
4. Katechismus für gin ·

dermädchen „
5. Katechismus für gand⸗

mägde 30 Pf.
6. Päppelkatechismus 30 Pf.

Jedes junge Mädchen , auch

jede Hausfrau kann aus die⸗
ſen Büchern lernen . Die That⸗
ſache , daß in den beiden Wochen
vorWeihnachtenüber 100000
Eremplare davon verkauft
ſind , iſt ein Beweis für die
Nützlichkeit unſerer Schriften .

Wer ein Aungeſchicktes
Mäßpchen hat , der gebe ihr
den Katechismus in die Hand
und ſie wird wie unigewandelt.
Wer es wünſcht , daß Söhne
und Töchter in feineren Krei⸗
ſen verkehren ſollen , der kaufe
ihnen den Anſtandskatechis⸗
mus , wer Kind nützlich er⸗
nährt , der laſſe ſich den Päp⸗

wenn ſie den Mägden den

Katechismus für Laudmägde
kauſen , da dieſelben dadurch
von dem Zuzug nach denGroß⸗
ſtädten abgehalten werden .
Wer ein Kindermädchen hält ,
dem er das koſtbarſte Gut des
Hauſes , das Kind , anver⸗
trauen muß , gebe ihr den Kin⸗

derkatechismus. Sämmtliche
Schriften werden gegen Zu⸗
ſendung des Betrages in Brief⸗
marken oder auch gegen Poſt⸗
nachnahme ſofort zugeſandt an

Frau Erna Grauenhorſt ,
„Vorſteherin

des Fröbel⸗Oberlin⸗Vereins
zu Berlin , Wilhelmſtr . 10.

NB. Wir machen die geehrten
herrſchaftlichen Hausfrauen noch
darauf aufmerkſam , daß jede
Dame, die dieſe angezeigten Bücher
oder einige von ihnen , von uns
kauft , dadurch das Necht erhält ,
zu jeder Zeit ohne Gebühren
zahlen zu brauchen , weibliches
Dienſtperſonal aus der Stellen⸗
vermittelung des Fröbel⸗Oberlin⸗
Vereins zugewieſen erhält .
55516 D. 0 .

Manfiherm , 5 . Mätz

E e junge Mädchen inden
bei angenehmem Famteleeben
Gelegenheit , ſich in der fran⸗

. de Sprache auszubilden .
e beſten Zeugnifſſe hen 307Verfügung .
Adreſſe : Mesdames Benfele

Au Griottier , Cbailly - sur Lau -
sanne , Schweiz .

Mufik-Ankerricht
ertheilt in der

Harmonie , Juſtrumentation ,
Geſang , Klavier und

oline 56926

Adalbert Heckl ,
Kapellmeister .

O3 , 23 , II . , Schillerplatz .
Correkte feine franzöſ . Con⸗

verfation ertheilt ein Fräulein ,
welches 15 Jahre in Paris war .

Off . unt . E. B. Nr . 56460 an
die Exped . ds . Bl. erbeten .

Englisch ,
Grammatik , Converſation , Cor⸗

reſpondenz , erheilt eine engliſche
Dame . Preiſe mäßig .

Offerten unter Nr . 56495 an
die Expedition ds. Blattes .

Franz . Stunden an Schüler
u. Anfänger . Mittags , Abends
u. Sonntags . Gefl . Anfr . unter
Nr 56685 an die Exped . ds . Bl .

Oberrealſchüler wünſcht Nach⸗
hilfeſtunden zu ertheilen .

Offerten unter No. 56746 an
die Expedition ds. Bl . 586760

Ein Oberrealſchüler
zur Nachhülfe geſucht . 56942

Offerte L. M. 56938 an die

Exped. ds. Bl .
Student eitheiſt 00Unterricht .

Näheres im Verlag .

Die Cantine
im Industriehafen

iſt zu vergeben . 568381

Badiſche Brauerei .
Tüchtiger Kaufmann mit ſch.
andſchrlft , der tagsüber einige

Stunden freie Zeit hat , übern .
Bücherbeitragen u. ſonſt . ſchriftl .
Arbeiten . Gefl . Off . unter Nr .
56730 an die Exped .

Solid . fleiß . Kaufm . , 38 Jahre
alt , wünſcht ſich an gutgeh . Ge⸗
ſchäft m. Vermög . zu be⸗
theiligen . Off . unt . 8 Nr . 56502
an die Expedition dſs . Blattes .

Wer 11
9
einer braven Familie

Oianino -
Verkauf , Vermielhung

bei 54832

A. Donecker ,
B . , K.

empftehlt se

Gg . Matheis ,

6.

Direkt ausdem Oderbruche ,
wo die Gänſemaſt zu Hauſe iſt ,
offerire meine in allen Theilen
Deutſchlands mit ſo großem

Beifall aufgenommenen
8

Cänsefedern
Nicht II. oder III. Qualität , nicht
werthl . Gemiſch von Hühner⸗,
Enten⸗ u. W̃
Vrimaware

ildſed , ſondern nur
ief. ich, d. i, mein

Bettfedernfab. nebſt Wi⸗ cherei
11gers

g. U. entſtäubt werd
d. Gaär 10 9

gra 11 70 balddbwelß 250, weiß ?
. 75, . —, . 50 M. Halb⸗

zaune blendend weiß , ſehr
ſſ, vom Schönen das

ſte . 50, Daunen weiß . 50
1. .50M. Nur die gr. Maſſen⸗
inkäufe direkt v. Produzenten ,ie geringen Betriebsunkoſten

dem Lande, ſowie die vor⸗
theilhafte Einrichtung meiner
Fabrik, die in ihrer G röße und

chuiſch. Vollkommenheit einzi
im Oderbruch , dafteht , erm
lichen dieſe äußerſtſaliden aber
feſten Preiſe . Kein Riſiko. Jeder⸗
mann kann vorher ſeſt verſichert
ſein , daß er nur reelle Ware er⸗

dieſer nach 8ZTag. noch um⸗
0

0„Lehr
zurückgeben kann .

Lehrer . D Altrest
( Dderbruchg

Wederverkaufer —＋2 el0 ,
44086

200 Mk. , eee 5 % Zins und
monatl . Abzahlung ffert . unt .
No. 56696 an die Exp. dſs . Bl .
Beamter ſucht 300 —500 . ,

rückzahlbar nach einem Jahr ,
gegen entſprechende Verzinſung⸗
und Proviſion aufzunehmen .

Gefl . Offert . unter Nr . 56918
an die Exped . ds . Bl .

werden prompt undStühle muig geftockten.
Abholung d. Waſttarde56684

L. 81 , 12 ,3. ——

AairtaN
nur für Damen 54688

—
4. St.

Vereinslokal,
eirca 40 Perſonen faſſend , mit

5256479
ung , zu Lergeben.ilder Maun . “

Ein Kind
wird in gewiſſenhafte und auf⸗
merkſame Pflege genommen .

Näheres im Verlag 56835
Damen finden liebevolle Auf⸗
nahme u. ſtr . Diskretion bei
Frau Schmiedel , Hebamme

Weinheim . 49466

Zapfwirthſchaft ſuerder2 3 2 4. Stock .
Eine junge Frau en

Comptoir od. Laden zu reinigen .
87000 .K 5, 4 3. St.,Brdh

Schwurz
mit weißer Bruſt entlaufen .

Abzugeben 5 178/4. 56620

Eutlaufen .
Ein ſchottiſcher Schäfer⸗

hund (Colli ) , rothbraun mit

weißer Bruſt , ſehr ſtark , auf den
Namen „ Schäg “ hörend . Bringer
erhält gute Belohnung . 56899

Liebmanm , A 3, 6.

Vor Ankauf wird gewaärnt .

Zugelaufen
e, kleiner , gelb . Seidenpinſcher
mit blauem Halsband . 56694

Dunkelbraune Bulldogge
zugelaufen . Abzuholen gegen
Einrückungsgebühr und Futter⸗

Leld. K 2, 22 , part . 56795

Jaunge weiße Hüundin zugel .
Näh . im 56939

Abzuholen L 12, 2, 4. Stock .

Mildſchmeckender
Leberthran

N

offen u. eeebilligſt 53787
Gebrüder HBbert

8 .

2 neue egl . Masken , ein
Sammtdsmino preisw . zu verk .
54564 Mollſtraße 3.

Hochelegante Damenmaszs
( Frühling ) preisw . 3verl . od. z.
derk. Näh . L 14, 7, 2. St . 55829

des rühmlichſt ekännnten Bürgerbrän Indwigshafen , 56880

Wazu ergebenſt einladet F . Bühler ,

1

*—
N

oeeeneenn
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In Mannheim ein gut renti⸗
rendes Haus im Preiſe zu
40,0090 —45,000 Mark zu kaufen
gefucht.

Gefl . Offerten unter O.
W.

No. 56551 an d. Exp. ds. Bl.
Leere 5ſucht . D 6 , 2

Suche 2u1 11

aen aber noch gut er⸗
haltenes , ſtationäres

Locomobil ,
mit 15 —20 Pferde⸗Kräften
und ausziehbarem Röhrenkeſſel .

Gefl . Offerten mit genauer Be⸗
ſchreibung und äußerſter Preis⸗
angabe unter B. No. 56774 an
die Expedition dſs . Bl. erbeten .

Hartenumzüänmung
Holz oder Eiſen ) und 3 Paar
fenſterläden zu kaufen ge⸗

ſucht. 56944
9 , 2 , 4. Stock .

Getrag . Herren⸗ u. Frauen⸗
Aeider , Schuhe und Stiefel
kauft Fr. Hebel , K 3, 24. 47854

Alte Flaſchen
werden gekguft durch 56927

Nold , 8 I , II .

Ein gebraucht . kleinerer Gas⸗
ofen zu kaufen geſ Off . unter
Nr . 56928 an die Exped. erbet .

Gebr. , gut erhalt , rother Pl üſch⸗
Divan zu kaufen geſ. Off . an d.
Exp. ds. Bl. unter Nr. 56959 .

Zu verkaufen :
1 Wohnhaus mit Garten

1

ui beſter Lage Weinheims . Das⸗
ſelbe kann äuch als ſichereKa⸗

pitalanlage dienen , weil es leicht
und gut zu ver!miethen iſt .

Aufragen unter Nr 56968 be⸗
ſorgt die Exped 56966

80
Ein Sſtöck. Haus mit Gaupen ,

inths . mit Werkſtätte zu ver⸗
aufen . 56065

Näh . J ga, 10, 2. Stock .
Ein gulgehendes Geſchäft
( Viktualient haudlung) in guter

age preiswerth abzugeben .
Zu exfragen in der Expedition

Sbieſes Blattes . 56478

90 Gut rentirendes

WMLaden⸗Geſchäft
Anuch für einzelne Dame oder

äulein oh. Branchekenntniſſe
Döſchit nachweislich M 3000 —3500

leberſchuß zu verkaufen , er⸗
orderlich M. 2500.

unter A. U. 150 poſt⸗
ngernd Mannheim . 56866

Zu verkaufen :
in der Mittelſtraße ,Haupſatz
nane dem Markt⸗

latze, 24 m Front, etwa 700 qm.

2 Pberes Mittelſtraße 235
551 37Stock

4 Mobel , neue u. vorz . alte ,

9 ollſt . Betten von 25 Mk. an.
chränke , Spiegel , Kanapee ze⸗

0 der bekannten billigſt . Quelle

lei J . Pollatſcher, J 2 Z. — 95

e 2
56745

Strümpfen, 168 om. groß , 7jährig ,
ſicher gehend , lebhaften Tempera⸗
ments , preiswerth verkäuflich .

Q 6 , 3, part .

eilpferd
hellbrauner Wal⸗

lach mit 4weißen

Näheres in der Expedition

3 235 .

Harzer Deſücht ſoſort oder ſpater an

9 70
Aauarien - “ Skallburſche,

N U nicht über 18 Jahre, der ſchonHahne 1
ähnliche Sullund bekleidet hat .

wie auch Weib⸗ Näheres bei Kammerdiener
dhen zur Zucht billig Braun , eidelberg ,

zabzugeben . 55631 82⁵

51Tüchtige
Einlegerin

für Amleger ! und

Hilfsarbeitetin
an Rotations⸗Maſchine geſucht .

Dr. Haas ' sche Druckerel .

ſucht ,
unſere , Allgemeine Vakanzenliſte . “
46744 W. Hirſch Berlag , Mannheim .

Wer Stelle verlange

daden vill, verlange per Postkarte die
VentseheFaeaptex -Port in Basſingen. 532467

Fher tchnell u. billigst Stellung

für ein größeres Geſchäft , der ſich
auch anderer Arbeit unterzieht , zu
ſofort . Eintritt geſucht .

unt . N b. 58800 an di

in der Verſicherungsbranche
und Acquiſition
für hieſiges Aſſecuranzgeſchäft
per 4. April geſucht .

die Exped . ds Bl.

ſofort geſucht .

Ein tüchtiger

Sattler

Offerten mit e
Exp . ds.

Junge Damen
die gewandt ſteno⸗

graphiren können und

auf der Moſt⸗Schreib⸗
maſchine
ſind ,
hieſigen kaufm . Bureau bei

quſem Salair geſucht . Ein⸗

tlitt baldigſt .

bewandert

werden von einem

56993

Gefl . Offerten an die

Exped . des Blattes unter

bewandert ,

Tuüchtige Nr . 56993 rrbeten .
Fahrrabreparatture ] Kleidermacherinnen

geſucht. 56761erſte Kräfte , geſucht . 56860

Superbe Fahrradwerke, Färberei Kramer ,

eee
— PutzarbeitermnenCommis

ſucht 59861

Färberei Kramer ,
Bismarckplatz .

Offerten unter Nr . 56920 an

Tüchtiger

Bautechniker
( flotter Zeichner )

570 —

Arno Möller , Arobitekt,
0C 8 , 1.

geſucht bei hohem Verdienſt für

388088808888

9*

Cüchtige Reiſende

Eine tücntige

Maschinennäherin
für Damenwäſche ſof . geſucht .
Weidner & Weiss .

56931FEI , 12 .

Verkäuferin⸗Geſuch.
Eine tüchtige Berkäuferin

für die Kurz⸗ u. Strumpfwaaren⸗
branche ,
verſteht , ſofort geſucht .

die auch etwas Putz

Offerten unter No. 56710 an
die Erpedition dſs . Blattes .

einen neuen Artikel . 570286
B. Schadrack , Mülhauſen i15Elſ .

Gesucht gewand er

Etadt⸗Reiſender8
von leiſtungsfäh . gut ein⸗

eführt . Herrengarder . ⸗
Maaßgeſch . gegen 0hohes Einkommen .

Ausführl . Off. unt. No. 09 56270 an die Expedition
J

gebd., JabBartenlaube 5888f 0 dieſes Blattes . d00270

v. Näh . Schuler,J7,17IV . d : Segegoegeggse

Kronleuchter , Ein tüchtiger
be und 5 armig, billig zu ver⸗ Maschin ist ,
keuen , an . lürler , Eichee der alle Reparaturen machenhei merſtraße 30. 56704

1 Ladenglasſchrank , 1 Kanapee
A noch Verſchiedenes bill . zu verk.

LI2 , 12, patt . 56737

Ein Kanapee 735 zu verk .

886 5, 25, 4 St .

Brennholz
ſufhrenweiſe billigſt abzugeben .

Brandſtelle Verbinbungskanal .
Em großer neuer Comptoir⸗

kann , zu ſofort . Eintritt geſucht .
Offerten mit Lohnanſprüchen

unt . No. 58599 an die Erp . d.Bl .
Für eine gut eingeführte

Feuer⸗Herſich . ⸗Geſellſchaft
wird unter ſehr günſtigen, 5
dingungen ein 027

füchtiger Vortteffef
welcherauchdendezirkk bereiſen foll ,

Gewandtie Ladnerin
in eine Schweinemetzgerei ge⸗
ſucht . 54993 J 2. 13/öJ1 .

Dienſtmädchen Geleg5984 1 6

kinderl. 9 geſ.

Ein braves , fleißiges Mädchen
für häusliche Arbeit geſucht .
55089

Tüchtiges Dienſtmädchen ge⸗
ſucht , welches etwas kochen kaun

Gontardplatz 9, part .

u. Vebe zu Kindern hat . 88s

M 2, 9, 8. Stock links .
Ein bräves Mädchen , welches
kochen und die häuslichen Ar⸗
beiten verrichten kann , wird in
eine kleiue Familie geſucht .
Näheres im Verlag . 56947

Für kleinen Haushalt anſt .

12. St .

Eine perfekte Sieipnaherin ,
welche auch im Ausbeſſern von
Wäſche ſehr geübt ſein muß ,

wird für gutes Haus geſucht .
Näh . zu erfragen i d. Exp. 56970

es Mübchen in kl.
56979

Ein jg. ſaub

3 , 18, 3. St .

Ein Mädchen vom Lande
für häusl . Arbeiten 56958eſ.

Ahein danimſtr. 85, 7

56674 K 2, 29 , 1. &

Fuchtiges , brav . Müdeken,welches in der Haußhaltung und
Küche bewand . iſt , Kud. Stellung
per 1. April bei Alt. Privatleuten .

Näh . in der Exp. d. Bl. 56698
Das Hleidermachen
kann ein ſolides Mädchen , wel⸗
ches Weißnähen gelernt hat oder
bereits nähen kann , unter günſt .
Beding . gründl . erlernen . 58675

Q7 , 17, 4. Etage , Ringſeite .
Auf 1. April ſuche ein in allen

Fächern des Hanshaltes durch⸗
aus

erſahrenes , ſelbſtſtändiges

Mädchen
gegen hohen 855 Zeug⸗
niſſe erforderlich

Offerten Aer M. R. No. 56519
an die Exped . ds. Bl.

Sehrmädchen von guter
Figur für hieſiges Daſnen⸗
Mäntel⸗ Geſchäft Heſucht . Ver⸗

m. 16
im erſten Jahr monatl .

Nk. 10, im zweiten Jahr Mk. 15,
im letzten Halbiahr Mk. 20.

Selbſtgeſchriebene Offert . unt .
Nr . 56715 an die Exped . 56718

Lehrmädchen
zum Kleidermachen geſuchk .
56454 F 3 , 13 , varterre .

Ordentliches Mädchen tags⸗
über 98 0 56862

Näheres O 3, 3 ,part rechts .
Ein braves , fleißiges Mädchen

zu jungen 910 mil 1 Klnd
aufs Ziel geſ. Zeugn . erwünſcht .

Näh . E 8, 8, 2. Stock . 56849

Ein ſolides

Mädchen ,
weches gut bürgerlich kochen und
alle häuslichen Arbeiten ver⸗
richten kann , geſucht .

GE , 19 , 56881

Wurſtlerei Schneiver.
Tüchtige Mädchen finden aufs
Ziel u. ſofort gute Stellen . 50718
Frau Vokard 0 10 2, St .

Tücht , brav Dienſtmädchen
gegen hohen Lohn aufs Ziel ge⸗
ſucht . 56781

Engelhardt , P 6 , 19 , 8 Tr .
Monatsmädchen geſucht .

56941 2, 25 .

Laufmädchen

e geſucht„ 10 , Ecklad 1040

Tühlihet Eiltiltt,
langjähriger Geſchäftsführer und
Melſter , bewandert im Berechnen

ſucht ähnl .Stelle
im Baugewerbe , 0 als Vor⸗
arbeiter . Gefl .Off. unt . 8. W.

Nr. 55948 an d 9155d . Bl.

und Zeichnen ,f

Junger Mann mit ſchöner
Schrift , cautionsfäh . , ſucht unt .
beſcheid . Anſprüchen Stellung .

Offert . unter Nr . 56820 an die

Exped . ds . Bl . 56659

Ein Hereſſharksece mit

uten Zeugniſſen Stelle
is 15. März oder 1

Offerten ünter iNr. 56501 an die Erped .ds. Bl.ds. A.
Strebſamer junger Mann

mit Berechtig . zum einj . ⸗freiw .
Dienſt , gewiſſenhafter Ar⸗
beiter welcher am 1. April l.
J . ſeine Lehrzeit im Bankſach
beendet , ſucht Stellung in
beſſerem Hauſe gleichviel welcher
Branche .

Gefl . Offerten beliebe man
unter Nr. 56400 an die Exped .
ds. Bl. zu ſenden .

Füchtiger Krahnenführer
gepr . Heizer ( Schloſſer ) , ſucht
Stelle . 56983
. Mress , Mittelſtr . Nr. 38

Junger Kaufmann , 18 Jahre
alt , mit ſchöner Handſchrift , und
in allen ſonſtigen Comptoirar⸗
beiten bewandert , der Steno⸗

S ee en ie ich beſtens
empfehl kann , ſuche Stellung .
Anſprüch ſehr beſcheiden , da⸗

geg g8 17
Beding.

10
5 FJabri11 127 Hedef berg , Canatheimerſtraße —5. 56748

Ein Mädchen , das ſchon
in beſſ . Hauſe gedient hat , nähen ,
bügeln und ſerviren kann , ſucht
Stelle als Zimmermädchen .

Zu erfr . Lindenhof , Eichels⸗
heimerſtraße 64, 3 St . 58456

Fräulein aus guter Familie ,
tüchtige Verkäuferin , der einfachen
Buchführung mächtig , ſucht
Stelle als Caſſirerin oder dergl .
Gefl . Offert . an d. Exped . unker
Nr. 50000 .

Stelle ſucht eine ältere Perſon
als Haushälterin oder Köchin .
56701 B 3 , 9 , 4. St .
Mehrere Köchinnen , Zim . ⸗
und Hausmädchen ſuchen und
findengt . Stellen jetzt u. aufs Ziel .
Compt . R. Hartmann , F6, 6/7. 55854

3 perfekte gut empfohlene
Köchinnen ſuchen per 1. April
Stelle . 56906

Schulze , N 4, 21.

chrling⸗ Geſut.
Ein bedeutendes , hieſiges

Speditions⸗ und Speicherei⸗
Geſchäft ſucht zum baldigen
Eintritt einen Lehrling mit
tüchtigen Schulkenntniſſen und
guter Handſchrift .

Gefl . Offert . unter Nr. 56850
an die Exped . ds. Bl. zu richten

Ich ſuche für mein Cotfonial⸗
waaren⸗ und Delitkateſſen⸗
Geſchäft engros und en detail
einen braven jungen 55025

Mann
auf Oſtern in die Lehre . Koſt
und Logis im Hauſe .

Heorg Dietz .

Kriſeur⸗Lehrling
auf Oſtern geſucht . 55608

U5,14 f . X. Werck U 5, A.
Auf Oſtern ſuche für mein

Eiſenwagren⸗ u. Küchen⸗Ein⸗
richtungs⸗Geſchäft einen

ehrling
aus achtbarer Familie .

Alexander Heberer ,
Paradeplatz . 55798

Lohfings-Gesue
Für kaufmänniſch⸗ techniſches

Geſchäft geſ. Selbſte geſchriebene
Offert . an die Expedition unter
L. O. 57032 .

Ein auf
Oſtern geſ. D 6, 13. 57035

Kräftiger Junge kann die
Bäckerei erlernen . 56069

Näheres ) A , 19.

ehrling
aus achtbarer Famtlie , mit guten
Schulzeugniſſen , wird bei ſoforti⸗
ger Bezahlung von einem hieſigen

detailgeſchäft der Tertilbranche

5. Oſtern geſucht . Offert . unt . O.
No . 56695 befördel! die Exped .

56918eſuch

Natag oltranspont
Wcen aen en
lungshauſe iſt per März eine
Lehrlingsſtelle durch einen
jungen Maun aus ordentlicher
Familie zu beſetzen .

Gefl . Offerten unt . Nr . 56700
andie Expedition ds. Bl. erbeten .

einem e Herrn ein
ſchön möblirtes Zimmer (geſ .
Schlafraum ) , am liebſten in der
Oberſtadt geſ. Ofſert . unt . No.
56828 an die Exp. ds. Bl .

Geräumiges in der
Nähe von P 5 pr .1. Mai zc.
geſucht. 55072

Offert . unter P. K. 55072 an
die Expedition .

Ein Laden mit Wohnung ,
für Spezereigeſchäft , von tüchtigen
Leuten zu miethen , evtl . Haus

15
kaufen geſucht . Bei etwaigem

auf können 20,000 —25,000 Mk.
anbezahlt werden . Oſſerten unt .
No. 56306 an die Exp. dſs Bl.

Zwei junge Leute
ſuchen ein möblirtes Zimmer zu
miethen . Offerten mit Preis⸗
angabe ( inel . Kaffee ) an die

Expedition dſs . Bl . unter Nr .

57083 erbeten .

Wohnung geſucht
6 Zimmer , Küche u. Zubeh .
Part . oder 1. Stock in der
Oberſtadt , in den Quadraten
E , D oder C.

Offerten mit Preisangabe⸗
erbeten unter M. BB. Nr .
56469 an die Expedition
ds . Bl . 56470

Ein Fräulein ſucht ein möbl .
Zimmer , ſepar . Eingang , ohne
Penſion .

Offerten unter Chiffre 58689
au die Expedition ds. Bl.
Ein Frl ſücht ſof vd. 15. März
frdl. 1 Zimmer ( Vorderh . ) ,
in den Quadraten LI —R. Aufang
der Schwetzingerſtr . od. Waſſer⸗
churim be e . Offerten unt
Nr. 56717 an die Exped . d. Bl.

Wirthſchafts⸗Geſuch .
Suche ſofort eineWirthſchaft ,

welche von keiner Brauerei ab⸗
häugt . eigenhändig zu pachten .

9l an die Exped . ds. Bl. unter
56988 .

105 Penſtons⸗ Haus geſucht .
Solider junger Mann wünſcht

ſich in beſſ . Familie auf Mit⸗
tag⸗ u Abendtiſch zu abonniren ,
ev wäre demſelben daſelbſt auch
Wohnung angenehm .

Offerten unter Nr . 56936 an
die Exped ds . Bl.

Jält , Dameſucht ! Wohn. 3 Zim .

Genetal . Aufeigss 1 . Sene :
Zu verkaufen ! 1 kleſner ſchwar⸗ Sack⸗ 1 Mädchen, das alle häusl .

n
5 7 Küüm ! der

zer Hund , 2 Jahre alt . 56680 5 ee 8
58727 Arbeiten verpichtet und elwas inderftänlein. Lehrling F 3, 7 nit h Binntern de

Totlertanftr . 2. Laden . tern & Cie, , 0 ,1 . lechen kann ſofort geſucht .
ne funge framöſiſche gegen fofortige Vergütung 1. Apeil zu vermieihen . bsss⸗

Emanuel Fuld .

Kaufhaus NI , 8
Laden ev. m. Wohn . z. v. Sbdos

0 5 1
Laden m. anſt . Neben⸗

9 zimmer mit od. ohne
Wohn. , f. jed. Geſchakt, geeigne
zu v.zu v. Näh 2. St . rechts . 5672

5 1
eckladen ge⸗

G 5 ,9 eignet für Vietug⸗
lien⸗ u. Flaſchenbier⸗Geſchäft mitz
Wohnung per 1. April zu verm .
NMäheres 5, 19 part . 552‚1
Laden zu vermſethen

In meinem Hauſe iſt ein ge⸗
räumiger Laden mit 2 großen
Schaufenſtern auf 1. Juni zu
vermiethen . 56664

Nähere Auskunft bei dem

E . H . Kern , O 2, II .

Laden ;
in prima Geſch
lage für ſpäter zu v .

Näh . K 1 , 9 , Laden .

Part . , feine Lage, 18Eckhaus Fenſter , auf Wunſch
werd Verkaufsläd . eingerichtet .
N N4 , 12, 8. St . , 12 —8 Uhr 88847

Ein Laden mit 6 Zimmer ,
Küche Keller u. Speicher in der
Oberſtadt zu verm . Off . unter
Nr. 56290 a. d. Exped . ds. Bl .

5. Querſtr .4, Laden mit od.
ohne ed bis 1. Juni zu
verm . Näh . 3. Stock . 56451

Zu vermiethen :
2 geräumige , neuhergerichtete

Ladenlokale emit ! Geſchäfts⸗
raume auf Mitte Mat „ge⸗
Wunt⸗ oder als „ Laden mit
Wohnung “ in unmittelbarer
Nähe der Luiſenſchule und des
neuen Gymnaſiums . Für
Schreibmaterialien⸗ und Büch⸗
handlung beſonders geeignet .

e Moltteſtraße 3,
ock. 551883. St

VBurtaux
75 15

2 Zim . als Burean
zu verm . 42087

B 1
2. St . , 7 Zim, , Spelſe⸗
kam, u. Magdz. z. v.

Näh . E.. E. Klein , T I , 3. 56281

B 4, 14 interh . 1 Zim u.
Küche z. v. 56954

Stoße Woßunng .
Haus B 6 Nr. 4
ab 1. Juli e. ganz , eventuell auch
getheilt , zu vermiethen . 56744

Näheres

i S
e 677 .

02, 3 Seitenb . , 57 815. Rüchez .Haae N. 2.St . 55
u. Küche in gt. Hauſe. Zu erfr .

5694 Htb . . St . ZimAlkop ,
eni 0 25 6 Küͤcheev. no 1Gallerie⸗ohn⸗ zim. zu v. Näh . 2. St . 56962und Schlafzim . für 2 Herren
per 1. April zu miethen geſucht .

Offert . unt . M. W. Nr. 56937
an die Exped. ds . Bl.

Ein einzel Herr ſucht in einem
ruhigen Hauſe —5 Zimmer ,
Parterre öder 1. Stock . Offert .
A. B. Nr. 58959 bef. d. Exp.

Tehrlings⸗Geſuch
In meinem Tapeten⸗ u. Li⸗

noleum⸗Spezialgeſchäft kann
ein junger Mann aus achtbarer
Familie , unter Zuſicherung ge⸗
wiſſenhafter kaufm . und fach⸗
männiſcher Ausbilduug als

Lehrlingeintreten ; auf Wunſch ſofortige
Bezahlung. 568633

Hermann Bauer ,

Geſucht
auf 1. April in anſtändigem
Hauſe , freundl . möbl . , größeres
Zimmer (od. 2 kleinere) nicht

boher als 3. Stock , in den
Quadraten vom Marktplatz zum
Bahnhbf .

Gefl . Off. unter W. No. 56995
an die Exped . ds. Bl .

Eine biſſere Wohuung
beſtehend aus 5 Zimmern u.
Zubehör in ruhigem Stadt⸗

0 4 19
. St . „ 5Zim u. Zub .

19 an 1 kl. Fam , bis
1. Mai od. Juni zu verm . 56982

0 5 13
eine

11
60 Wohn⸗

5 ung über 1 Treppe
mit e8 Zimmern , 2 Manſarden⸗

und allem bis
1. April zu vermiethen . 52081

Näh . zu erftagen parterre .

Parterre⸗ Wohng.7, 14
Stock dasds

6 75 18 park ) elegante Hoch⸗
bärterde,Wohnung, 5 Zimmer u.

4& auf 1. Mai zu
verm . Näh. 2.

( nächſt dem Stadt⸗

Zubehör auf 1. April zu verm .
Näh . im oberen Stock . 51739

D 1. 11 Stock , 4 Zim. ,
15 Kampier , che

uU. Zubeh⸗ per 1. Juni zu verm .
Näheres Laden, part . 56748

Morgenröthe , 8 6 , 9
Wegen Umzugs, 1 Epiegelſchr⸗1 Leibſtuhl , 1 Lüſire,1 Garderobe⸗

ſtänder , 1 Hängelampe , zu verk,
Näh im Verlag . 56740

Zu verkauſen 2 gut erhalt

Herren⸗Tuchröcke
( Gehröcke ) nebſt Weſten . 889

Adreſſe in der Exped . ds. Bl
711 Schußgeſtellffür Schaufenſter ,
1 Kinder⸗Bettlade bil

118
zu verk.

„NMäh. L 13, 16 part .56949
Tute Biolſne zu ver⸗
kaufen . K 2, 14 . 56890

Schöner Divan billig zu ver⸗
kaufen . 56401

2 , 8 , 1 Tr. rechts .
5 jg . Dalmatiner zu verff .

U1 , 8, Wirthſchaft . 56489

Echter ſchottiſcher 56708

Schäferhund
in verkaufen .

1 05 Schmiede
auf Bauarbeit geſucht . 56719

„ Hormuth , G 5,
—85

broigeSSssel⸗
Tuchtige, ſelbſt

Schlosseru .
schmiede , ſowie

Rohrmonteure
Brauerei⸗Montagen gegen

fülr

ge⸗uten Lohn soſort
ſucht 57026

Maſchinenabrik
W. Philippi , Wiesbaden .

Eiuige küchtige

Former
auf dauernde Arbeit bei gutem
Verdienſt geſucht . 56928

M . J . Cappallo ,
Eiſen⸗ und Metallgießerel ,

Mheindammſtr . 31 , part . Waldphof .

Tüchtige Arbeiterinnen für
Röcke , Taillen und Jackets
verlangt 56556

Gobrüder Rosenbaum ,

Geſucht
ein beſtens empfohlenes , ſolides

Mädchen ,
dascd⸗perfect kochen u. alle Haus⸗
arbeiten verſteht , in kleinen Haus⸗ Ha

6626
Mbers L 13, 12, 2. Stock .

Mädchen⸗Hefuch per 1. Aprſt .
Ein durchaus tücht, , fleißiges

Mädchen , welches gut bürgerl
kachen kann u. die
mit übern . wird auf 1. April
geſ. O 2, 4 , 1 Tr; 591⁴4

Ein braves Müdchen , welches
allen häusl . Arbeiten vorſtehen
kann , gegen hohen Lohn auf 1.

April Näß . G 2, 14. 56852

alt ohn . Eintritt
acl hohen Loh 1

i

Zunmermadchen . uim Nahen ,
Bügeln und Serviren ſehr ge⸗
wandt mit vorzügl . Zeugniſſen ,
ſucht Stelle auf 1. April; auch
in kleineren feinen Haushalt
als Mädchen allein . 57047

Bureau Bürkel , 8 3, 10, part .

Geſetzte Frau , in der Weiß⸗
näherei , Hand⸗ und Maſchinen⸗
arbeit ſehr erfahren , ſucht Be⸗
ſchäftigung in und außer dem

uſe . 56751
Näheres II , Ga , 5. St .
Geb . Fräulein , proteſt , ſucht

für 1 April Stelle als Geſell⸗
ſchafterin . Gefl . Offert . unt . O.

E. No. 86699 an die Expedition .
Köchin mit

fean
n. ſucht

Stelle , am liebſtten zu kl . Familie
Näh Gr. Merzelſtr . 49, 2. St 86977

I Müädeken , weſches 95bürgerlich kochen kann u. in

ſeren 7050
ern gedient hat , 10

in beſſ. Hauſe Stelle . 56958
12 . Gherſtz . 3, N, be Rohrer .

Lehrling geſucht .
Gefl Offert . sub M. 200

an die Exped ds . Bl . 56188

Lehrling
aus geachteter Familie , mit
flkuſtger Handſchrift u. guten
eugniſſen gegen ſofortige Be⸗

zahlun von einem en eh
eſucht . Eintritt ſofo
ſtern .
Offerten unter O 6495b an

Haaſenſtein & Bogler , . ⸗ . ,
Mannheim. 566355

Ein ordentlicher 55791

Junge ,
der Talent zum Zeichnen hat ,
in die Lehre geſucht .

A. Janſder ,
Gravir⸗ und CiſellrAnſtatt

oder

Mannheim , E 1, 17.

die Expedition dſs . Blattes .

Kellerräume
zu vermiethen .
J. Kratzert ' s Lagerhaus

K 2 , 11 .

lage zu vermiethen .

Offerten unter No. 51678 an

1 ſtahrank zu verkaufen . 5645⁵ E ud t ür 1. April ein tuͤchtiges graphie mächtig , welcher bisher 2 9 4 theil gelegen , per 1. April zu ——vtu—•—U —
MNäheres I 10 , 28 . 5 . 233 an ugoern in kl. FJamilte geſucht . in einem Engros⸗Geſchäfte thätig 8 geſlicht

9898
D 2, 11 5 7 Ane

Aselepia , 1 UI. hoch, 80 em. Haaſenſtein & Vogler . ⸗G. 5697 4⁰ 8, 2Ba, 4. St . war , ſucht Stellung in einem Lehrling Offerten miit Preisangabe unt .
S e Aſchl, anſ l. Mprſk

Irzit ) , Kinderſitzwagen , Firmen⸗ Karlsruhe . 10 beſſ. Mädchen , welches in] Engros⸗Geſchäfte zur weiteren Nr. 57004 an die Exped . ds. Bl fülr
e
einen Arzt od. B

ſchild , zu verkaufen . 56066 ( — Zinmerarbeit bewandert , indand⸗ 0
Elulritt kann

Wae ee e acht erbeten . 15 18 800
2. Stoc — hren iſt, die hul⸗am 1. April erfolgen . ergütung auf Oſter! 1 ——ç 2

15 25 ne neu errichtete aüldgeeh bere chu Ofſerten unter No 56872 an 5 Heinsheimer 1 0 0 5 6 16 zwei kl. leere Part⸗

Vene u, gebrauchte Betten Dachtafzziegelfabril br, e . März od. 1. Aprll gel die Crbepitte De Blole Schuhartikel 86d4s Näh' 2. 157 55 aal bee e

und Strohſäcke verkauft 54332 in Schleſien ſucht Näh. im Verlag . 506888 Ein junger Bautechuſker, ] en gros & Fabrikation .
—

51
käh. 2. Stocl 56989

L . Herzmann , B 2, 12. zum moͤglichſt baldigen An⸗ Mehrere Köchinnen , Zimmer , practiſch und theoretiſch gebildet , 4 4 eie ben 75 75 20 7 Sfock Zim, ,
tritt einen in dieſem Fache Keinber u. Hausmäbchen finden ſucht ofort Stellung auf Bureau MaAheres Hochpart. , 8 Zim,

ür 3 tl durchaus erfahrenen , ener⸗ aufs Ziel hier oder auswärtsoder Bauglagz, Offert unt . No. — — n 5, 20
Küche , Compk , Magazin ſowie

ür Brautleute !

0
31682 Stellen . 5667950708 an die Expedition ds. Bl. ] Für ein Mädchen aus an⸗ eine Bäckerei zu verm . 56718

„ Schöne neue Stellenvermittl . Heinzler , E 8, 84. Ord . Mädch ſuch ufind Stell . ſtänviger Familie mit ſchöuer 9, 3² Näheres Hinterhaus , part .

Kücheneinrichtungen , Kei 85 Ein pe l gegen Fr. Wickenhäufer .R . 22. . St. Haudſchrift wird 50919 dermlethen .
1 6 U 8. la ;5 115 ev. ee

Garderobe⸗ und Weißzeng⸗ ee Meldungen guten Lohn per ſofort Eine angehende 2 9
iſche zu v. 5646

8 ſchränke ꝛc. zu verkaufen . unter Mittheilung eines —427 MI . 6 7 Lehrstelle Lagerplätze e
852 L A, 5 . Ain ordentliches Mädchen ] Melr käu exrin St , 1 Ammer ,Lebenslaufes , ſeitheriger Ein ordentliche ädch

8 Rött 6
N Zu verkaufen , wegen Ge. Thätigkeit,Jeugnißabſchrif⸗ auf 1. April geſucht . 56716 auf einem Bureau bis Oſtern ]

am Lange Rötterweg Wi Küche an ruhige
chäftsaufgabe : 1 franz öſiſches ten Hebal L 14, 4, 4. Stock . in Porzellan⸗ u, Galanterie⸗ miethen . 52811 Leute z v. Näh , im Laden . 56848

N Auäard , großer Giſ 15 0 dabei Maſe Deäbchen Weldehßt ſef waaren ſucht 15 Stelle . geſucht. Nüberes im Näh . Expedition ds . Bl .
In uttmielhen :Virthe 0

5 Näheres im Verlag. dgder 54 he oder Flaſchenbierhändler , Breslau unter iffre 5 5 7854 — ovaler Liſc polirt , 1 Glas⸗ Eabis .
Giff 10 % r .]. Junges Mäbchen mſtſchöner Magazi 15 E 2. 45 3. St . , eine Woh⸗

räukchen , noch verſchiedene Händſchrift ſucht Stelle auff Für 55 hieſiges e sſtöckg , hell , geräumig und 1 nung mit 7 Zim⸗
irthſchaftsgeräthe . Ee ' in Mädchen zum Kaffeeleſen einem 0 50991] Geſchaft per ſofort od . Oſtern heizbar , mit Comptolrräumen , mern , Mauſarde ſe chen. Speiſe⸗8

geſucht . Nüh . E 2, 4 . 56924] Off unt , Nr. 56991 a. d. Erp . tüchtiger jung . Mann als 5 Frühjahr zu vermiethen . kammer per 1. Mai, Junt oder
Näh . daſelbſt von —4

56603
Juli .
Uhr, Nachmittags .

roßes zweſſtbckiges 58858 f. 3. 7 Jininten 15 Jube⸗2 immern und Zube⸗M AgAZI behör , 5. Skock, per 1. Apeil zu
mit Keller zu vermiethen . vermiethen . 52685

Näh . E 2 9a, 2 Tr. , Ecthaus . Lmaunel Nund
Schöne PFarterreräume Suiſenring

geeignet für Lager u. Compt tolr, F 7, 26b elegante W̃ ohn.
event . mit größerem Keller billig] Bel⸗Etage , 9 Zim mit Zubeh, ,
zu vermiethen . 55794 Balkon , auf 1. Juli ev. auf 15

Näh. in der Erp . d. Bl . Sept . od. 1. Okt. zu v . 56284
Näh . im Diakenlſſenh . , F 7, 27/29 .

56662

Laden nebſtZubeh
in beſter Geſchäfts,

7, 4
2 Iimmer u. Nüche

ſaümt Zubeh . z. v.
Näheres 2. Stock . 56485

2. Stock , abgef6 75 12 W5
J Zim . mit Zubehör an rühige
Leute preiswülrdig u verm .

Näheres im 9 elbſt oder
O 1, 15, Bureau im Hof. 56485

6 7, 16
7 Zim . u. Küche52 ,

56665
bis 15. April zu

verm . Näh . parterre . 56472



—.

Mamibeln, B. Mört

[ Zur Confirmation
Weisse und schwarze

Seſden-Bänder und Seidenstoffe
56739

Mabenhandung F. Nühn, D 3
. Aasee

anerkannt erstklassige Qualitäts

marke , hochfeinste Ausstattung ,

von keinem Fabrikat übertroffen .

liebe man unsere neuen S8er Modelle zu besichtigen . — Eigene , abgeschlossene

Lern - und Fahrbahn bei der Fabrik . 15 f
0 . E 9, 5 .

Wir machen auf unsere Stadt - Reparatur - Werkstätte bei unserm Verkaufslokal aufmerksam . 55362 eeeee 8
0

Sturm-Farrat - Werles un R. Meisezabl , . - G, Mannhef1—„ lürm - Tahrrad - Werke om . ft. elsezanf , . - . ,
Mannnelm . lemenschelben aus fo

Fabrik : Neckarauer Lebergang ( Fabrikstation ) . Tel . 1079 . — 05
5

Verkaufslokal : M 1, 2 ( Breitestrasse ) , Tel . 1685 . „ Achäslon ads eiserne Sefe ben .

Grosses Lager in allen gangbaren Grössen . al
8 Scheiben werden probeweise zur Verfügung gestellt . 175 3

FF 1

Wirthſchafts⸗Mebernahne u. Eupfehlung .
Einem hieſigen und auswärtigen titl Publikum , insbeſondere meinen

Freunden und Bekannten die ergebenſte Anzeige , daß ich die Wirthſchaft

„ Zurstadt Aachen “

4

Ludwig Alter , Darmstadt .
zLLur “

9

9

Hof . Möbel - u . Parketboden - Fabrik . Sazniſtag , den 5 . März Nachmittags

8

8

.eröffnen werde .
Hoflieferant Sr . Majestät des Kaisers von Russland . 5 Empfehle nebſt einem ff. hellen und dunklen Eeportbier aus de

Hoflieferant Sr . Kgl . Hoheit des Grossherzogs von Hessen und bei Rhein . Brauerei Schwartz in Speyer , reine badiſche u. pfälz . Weine , meine be⸗

Permanente - Ausstellung von kannte gute Küche . Mittagstiſch in und außer Abonnement , warme u. kalte

120 Zimmer - Einriehtungen
Speiſen zu jeder Tageszeit .

in allen existirenden Ausführungen und Preislagen .
Indem ich jederzeit bemüht ſein werde , meine geehrten Gäſte auf ' s Beſte

und Gewiſſenhafteſte zu bedienen , ſehe ich zahlreichem Beſuche gerne entgegen
Wiederholt ausgezelchnet durch persönliche Aufträge Ihrer Majestäten des Kaisers

und der Kaiserin von Russland .

und zeichne Hochachtend

Etablissement allerersten Ranges .
Herrmann Katzenberger .

Frachtfreie Lieferung . Dauernde Garantie .
F

Bitte höflichst meine Hauptcollection zur Ansicht zu verlangen .
— 28333

Jrl Mictoria-Tahrrad-Warke, - “ſſchafts Zebernahme und Empfehſang.
NMürnberg .Werthen Gäſten , dem P . P . Publikum , ſowie der geehrten Nachbar⸗

die Eröſffnung mſerer Labrikniederlage Man.
7

f‚

ſchaft zur gefl . Kenntnißnahme , daß ich unterm Heutigen das

neu eingerichtete Restaurant 0 5, 1

N T 1 , 2 Breiteſtraße T 1 , 2

[ die wir dem Herrn Peter Edelmaun übertragen haben , zeigen wir k
1

0 an und laden Inkereſſenten zur gefl . Beſichtigung unſerer neuenn
odelle höfl . ein .

Miotoria-Fahrrad-Werke, . - . , Mürnder

. NB. Mache noch auf meine Repesretur - . Werkst

für alle Syſteme, verbunden mit Fahrrad Reinigungsauſtalf ,
aufmerkſam .

1

Achlungsvoll 1

F. Kl. Edelmann dachfolg. Peter Edelme 4 1
Badenia - Fahrrädef ;

der „ Eisenwerke “ “ Gaggenau I bme 8

52253

2

empfiehlt 8780

Karl Kirchheimer ,
3, 16.

1

Soerdett u. 2 Kiſſen ) wit primt
Barchent roth , bunt oder roſa ge “
fſtreift u. neuen , gereinigten Federr
defünt Oberbetke m 1. 180 embr g
5 Mideleenen 15 —fjbntübernommen habe . Zum Ausſchauk gelangt nur hochfeines 56978

Laagerbier , hel und dunkel
aus der Annweiler Thalbrauerei ,

ferner empfehle xeine Weine , vorzüglichen Hitttag - u . Abend -

tisch in u . ausser Abonnement .

Speisen à la carte . Diner u . Souper .
OCivile Preise . Flotte Bedienung .

dauerhaft färbend , Rußöl , Indem ich mich hiermit dem verehrl . Publikum beſtens empfehle, zeichne ,
anelt owle Sunees Ent recht zahlreichem Zuſpruch entgegenſehend 2

Haarungspulver empfiehlt 8 Mit Hochachtung

Mit feinen Daunen 28 —36 Mkł.
5 7 „Nachn. Verpack gra⸗

118. Prei liſe koftenfrei. Umtauſch
15

tto Sohmich & 00. , Kln a. finl .
Bilele

0
Anerkennungsſchreiben .

1

Walts gott ' s Nuſſextract

Haarfarbe
in ſchwarz , braun , blond , ſehr
natürlich ausſehend , echt und

Wrogerie z . Waldhorn , W 1 5

5 , 1 . da . Sissman , sind erstklassige Fabrikate , daher ihre allgemeins Selisbiheit .

bisher Reſtaurateur im „ Kaiser Friedri 1 1

Naemater g 15, 4 S eeeeeeee Allein - Vertreter ſit Mannheim, Ludwigsbafan und Umgehu ⸗ 1855 St . 5 e 8 5 2

eeeneeeeeereenenne ,
21 . 1 J . raerer 91 . 1 .

Künftliche Jähue wazee aren docen Jahn . 100000 Harmonikas FHaenrscnule in 2 , 18 , Sentralnelle . 8
kronen “ nach den neueſten Syſtemen . Erhaltung ſchabhaſter l eeee mung pe be Anmeldungen werden angenommen in G 1, und & 2 , 16 .

ähne durch Füllungen mit Gold , Silber , Email ꝛc. dc. a den Aerdt dc e Unterricht von Morgens 8 Uhr bis Abends 7 Uhr . 855 75
mation wegen Brechen oder Latzmwerden meiner

neuen Taſtenfederung iſt in dieſer Zeit ein⸗
gegangen Dieſe Federung iſt in verſchiedenen

ee n Mannheimer Maschinenfabr4
No. 47462 geſchützt.

Ich verſende 1

—— Hohr & Federhafl , Mannheim “

Wiederherſtellen ſehr erkrankter Zühne durch Behandlung und

Aufſetzen von Gold⸗Aluminiumkronen . Dauerhafte Zahnge
biſſe in Cautchouk n. Metall . Specialität : Ganze Gebiſſe .
Schmerzloſes Zahnziehen . ( Specialität ) 34481

Bekaunt niebere Preiſe . Unbemittelte finden Ermäßigung .

J . Dietrich . ,
Ateller für techn . u. operativs Zahnneilkunds .
K 1,81l . Neckarbrücke , Breiteſtraße . K 1, 8 U.

Die Terol -Trockenplatte
iſ fllr J45 und Amateurphotographen o 15 ich und in Folge
al b0

eialität , eine slegante Kancert⸗
Ne 11 5rigen Orgelmuf aviatur mit Spira — 3
fedeneng und abnehmbarem Rückentgeil , — 8 P 90612 1 f 2 b I 1 Kk — — —
10 Taſtén , 40 breite Stimmen , 2 Bäſſe ,
2 Regiſter , brillante nene für

l⸗
umlegt , gutem , Aie

em Ba it 2 2 8
Doppelbälgen, 2 Zuhalter , ſortirte Jalg⸗ E1 N N
falten mit Metall⸗Gaenſchener, 25 on

＋ 2 und D S 2 S
Söhe . Verpackung und SelbſterlernſchuleBeſchaffenheit und Preiswürdigkeit jede oto⸗

Fade
ee b. date ba

ber8ggJ2gg . grwen r i5 J aß ber e leder ,
85 durch rfinder

iedv . Platz , eiur . In eneurade j. W. mdraulscken . 4

0 2, 1 älte 75 15 Harmogzi 5 in Dampf-
euenrade . botrie

M. Kropp , N E, 7 , Ruuffſttaßt . — 2 — . Aufzuge
Feruſprecher 1270 .

5 — — — — — — and wecbee
„ „ „ 7SSSSSSSSTͤTCCTTCTCTTTTTCCCCTTTCTTT —T — erung .

1 *

Zut berorfehenden Confirnatien porelltaten
tiges 2 608 — —

9 empfehle ich mein reichhal
5

ager in 56984
Ean den

5

2 Er C 8 O. R. G. 1 )
9

( Selbstgreifer ) 2

Complette 80Heteor - Selſe öbn den einfachſten bis feinſten Einbäuden Koblenverlade - 8

kannt vorzüglich !
zu billigsten festen Freisen . vorrlehtungen . 1

K Waagen
— g . Karcher , been

4 7 . baſeelngnon Suden and geuuler, ſuderei und ib F ateriaprfungs -
gabed . n Seneensen ] Buh binderti und Echreibwiarenhandluug ee ,eldschmieden u.35 Pfg. an , den verehrlichen Haus⸗ 8 1 2
frauen beſtens 5679 . 20 . 8 3 , 20 .

einstgrelfer ( im Moment des Greitens ) , Schmledeherde .

Lusaph Plalffor, fmaßtmartl . EFE eeeeeeeeneeeeereeeeeenbmeeeeeeeen beeeeeeneeeeaeee .

— 1

8 beees — — ane — — — —
— — — 1
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